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WhatsApp-NEWSLETTER
Für den Newsletter von Bürgermeis-
ter Christian Stacherl einfach die 
Nummer 0664/992 93 06 speichern, 
per WhatsApp Vor- und Nachnamen 
senden und die Aufnahme in die 
„Krumbach News“-Gruppe anfordern.

BÜRGERSERVICE

Marktgemeinde 
Krumbach
Marktstraße 17, 2851 Krumbach
Telefon: 02647/42238
www.krumbach-noe.at
verwaltung@krumbach-noe.gv.at

AMTSZEITEN
Montag bis Freitag 07:00 - 12:00 Uhr 
Termine außerhalb der Parteien- 
verkehrszeiten nach Vereinbarung.

SPRECHSTUNDEN
Bürgermeister Christian Stacherl 
Tel. 0664/992 93 06
nach Vereinbarung

AMTSTAGE NOTAR
Mag. David Wuscher
jeden zweiten und vierten Freitag im 
Monat (11:00 bis 12:00 Uhr) -  
nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 02646/2223

Hier gelan-
gen Sie zum 	
WhatsApp 
Kanal von 
Bürgermeis-
ter Christian 
Stacherl

 /krumbachnoe

 /marktgemeinde_krumbach

VORWORT
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LIEBE KRUMBACHERINNEN! 
LIEBE KRUMBACHER!

Der Herbst steht vor der Tür – mit seinen bunten Farben, 
kühleren Tagen und einer besonderen Stimmung, die uns 
alle etwas zur Ruhe kommen lässt. Der Schulstart ist be-
reits erfolgt, und ich wünsche allen SchülerInnen weiter-
hin viel Freude am Lernen sowie viele schöne Erlebnisse 
im neuen Schuljahr. Es ist eine große Freude, dass es uns 
gelungen ist, nach nur einem Jahr Bauzeit den Kinder-
gartenbetrieb im neuen, wunderschönen Gebäude zu 
starten. Wir haben mit viel Liebe und Sorgfalt dafür ge-
sorgt, dass der Bau unseres Kindergartens den höchsten 
Standards entspricht und die Kinder sich rundum wohl-
fühlen werden. Und ich bin überzeugt, dass uns das sehr 
gut gelungen ist. 

In den Sommerferien konnten wir wieder ein abwechs-
lungsreiches und gelungenes Ferienprogramm anbieten. 
Mein herzlicher Dank gilt allen Vereinen, Organisationen 
und engagierten HelferInnen, die durch ihren Einsatz da-
für gesorgt haben, dass unsere Kinder und Jugendlichen 
spannende, kreative und fröhliche Ferientage erleben 
durften.

Bitte helfen Sie auch weiterhin mit, unseren Ort sauber 
und gepflegt zu halten. Mein besonderer Dank gilt allen, 
die das ohnehin schon mit großem Engagement tun – sei 
es durch kleine Handgriffe im Alltag oder durch größere 
Einsätze. Wenn jede und jeder einen kleinen Beitrag leis-
tet, bleibt unser Ort lebenswert und ein Zuhause, auf das 
wir stolz sein können.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, farbenfrohe und er-
holsame Herbstzeit!

Ihr Bürgermeister Christian Stacherl

VORWORT
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Ich möchte mich in dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung noch zum Bericht der Bürgerliste in dem 
Infoblatt vom Juni zum Thema „Neues Gemeinde-

logo“ äußern, in dem fälschlicherweise Kosten von € 
17.154,51 für die Herstellung des Gemeindelogos an 
die Bevölkerung kommuniziert wurden. Die Zahl von 
€ 17.154,51 ist nicht richtig und darüber wurde von 
uns vorab informiert. Nichtsdestotrotz wurden dann 
falsche Zahlen an die Allgemeinheit kommuniziert. 
Dies ist einerseits das Gegenteil von Transparenz 
und andererseits traurig, wenn zu solchen Mitteln 
gegriffen wird und Unwahrheiten kursieren.

Mir ist bewusst, dass Veränderungen Fragen auf-
werfen können – gerade dann, wenn es um Tradition 
und Identität geht. Umso wichtiger war es uns, ein 
Design zu entwickeln, das die Geschichte Krum-
bachs respektiert und zugleich den Weg in eine mo-
derne Zukunft ebnet. Glücklicherweise konnten wir 
mit Daniela Reisner, MA (reDaRei e.U., Hollenthon) 
eine Partnerin für den Entwicklungsprozess gewin-
nen, die ihre Wurzeln hier in Krumbach hat, bereits 
mehrere Gemeinden auf diesem Weg begleitet hat 
und somit die besonderen kommunikativen Heraus-
forderungen kennt.  
Viele Rückmeldungen – sowohl aus unserer Ge-
meinde als auch von außerhalb – bestätigen uns: 
Mit diesem Schritt haben wir die Grundlage für eine 
zeitgemäße, selbstbewusste und zukunftsgerichtete 
Kommunikation gelegt.

DIE KOSTEN FÜR DEN NEUEN MARKENAUF-
TRITT SAMT LOGOGESTALTUNG BELAUFEN 

SICH AUF 5.853,75 EURO NETTO. IN DIESEM BE-
TRAG ENTHALTEN SIND:

	• die Logoentwicklung
	• zwei Workshops zur gemeinsamen Erarbeitung
	• das Projektmanagement
	• ein Kommunikationskonzept
	• die Umsetzung des modernen Auftritts in der 

E-Mail-Signatur, am digitalen Briefpapier und 
auf Visitenkarten

	•  sowie hilfreiche Tipps und Tricks für die künfti-
ge Mediengestaltung. 

Die Umstellung von Homepage, Schriftstücken und 
Drucksorten verursacht keine zusätzlichen Kosten, 
da hier keine Massenproduktionen erfolgten, son-
dern Anpassungen bei Bedarf umgesetzt werden. 
Lediglich eine geringe Arbeitszeit für Änderungen, 
etwa auf der Homepage oder im Outlook, war not-
wendig. 

Wir sind überzeugt: Dieses neue Logo ist ein starkes 
Zeichen für ein modernes, offenes und stolzes Krum-
bach – und es wird uns noch viele Jahre begleiten. 
Unser Wappen ist und bleibt auch unser Wappen 
und wird nicht durch das Logo ersetzt, so wie das 
viele Gemeinden handhaben.

Mittlerweile werden wir bei der Herstellung der 
Gemeindezeitung grafisch von der Krumbacherin 
Isabella Graf unterstützt und freuen uns, sie als 
kompetente Grafikerin für uns gewonnen zu haben. 
Wir bedanken uns für ihre Mithilfe und konnten so-
mit auch in diesem Prozess Kosten einsparen.

Stellungnahme: Neues Gemeindelogo

Am Donnerstag den 24. Juli, machte Bundeskanzler 
Dr. Christian Stocker im Rahmen seiner Regionstour 
auch Halt in Krumbach. Ein besonderes Highlight 
war der Besuch der Firma Lackner, wo Geschäfts-
führer Andreas Schwarz eine spannende Firmenvor-
stellung bot. 

Im Anschluss gab es einen beeindruckenden Rund-
gang durch das Firmengelände und die Werkstatt, 
bei dem der Bundeskanzler einen exklusiven Einblick 
in die innovative Arbeit der Firma erhielt. Es war ein 
gelungener Besuch in Krumbach! Ein großes Dan-
keschön geht an die Firma Lackner für die perfekte 
Organisation und Präsentation. 

Bundeskanzler zu 
Besuch in Krumbach 
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Simon Wagners fünfter Streich 2025

Bei der OBM Land der 1000 Hügel Rallye holte 
der Staatsmeister seinen fünften Saisonsieg 
/ Hausherr Luca Waldherr fuhr hinter Michael 

Lengauer auf Platz drei / Junior Marcel Neulinger 
verteidigte seinen Titel und Günther Königseder 
holte erstmals die Historische Staatsmeisterschaft. 
Den Abschluss der heurigen TEC7-Rallye Staats-
meisterschaft bildete an diesem Wochenende mit 

PLATZ TEAM NATION FAHRZEUG ZEIT

1. Simon Wagner / Hanna Ostlender A/D Hyundai i20 Rally2  1:14:23,8 Std

2. Michael Lengauer / Jürgen Rausch A/A Skoda Fabia Rally2     +29,5 Sek

3. Luca Waldherr / Claudia Maier A/A Citroen C3 Rally2   +2:38,3 Min

4. Sebastian Barbu / Sergio Itu Rum/Rum Hyundai i20 Rally2   +7:03,1 Min

5. Christoph Zellhofer / Andre Kachel A/A Suzuki Swift ZMX   +7:20,3 Min

6. Marcel Neulinger / Silvano Winkler A/A Opel Corsa Rally4   +9:03,4 Min

7. Roland Stengg / Fabian Peter A/D Renault Clio Rally3  +10:03,0 Min 

 8. Bernhard Stitz / Anna-Maria Seidl A/A Ford Fiesta Rally2  +10:09,3 Min

9. Lukas Dirnberger / Lukas Martinelli A/A Peugeot 208 Rally4  +10:43,6 Min

10. Hermann Gassner / Natascha Vrga D/A Mitsubishi Evo VIII  +11:07,0 Min

Start und Ziel im niederösterreichischen Krumbach 
die OBM Land der 1000 Hügel Rallye. Ebenfalls am 
Start waren bei ihrem heuer vorletzten Wertungs-
lauf die Teilnehmer der Austrian Rallye Challenge. 
Außerdem konnten die zahlreich erschienenen 
Rallyefans auch wieder eine Abordnung des Ferrari 
Club Austria bewundern, die auf zwei Prüfungen 
eine Gleichmäßigkeitswertung durchführten. Für die 
Organisation als Veranstalter war wieder in be-
währter Art und Weise Willi Stengg zuständig.
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Info des Sicherheitsmanagers
Sicherheitsmanager Vizebürgermeister Alfred Schwarz

Momentan werden viele Emails, mit Briefkopf des 
„Bundesministerium für Inneres“, verfasst von der 
„Landespolizeidirektion Niederösterreich“ und von 
„Interpol“, mit der gerichtlichen Vorladung ver-
schickt, wo die Opfer vermeintlich von der Polizei 
aufgefordert werden, zu bezahlen! In dem Schreiben 
wird darauf hingewiesen, dass der Empfänger Miss-
brauchsdarstellungen Minderjähriger auf seinem PC 
verwahre und dieser nun für die Begehung dieser 
Straftat Geld zu überweisen hätte. Eine E-Mail 
mit Briefkopf des „Bundesministerium für Inneres“, 
verfasst von der „Landespolizeidirektion Oberöster-
reich“ und von „Interpol“, wurde schon einigen zum 
finanziellen Verhängnis. Man kann nur eindringlich 
darauf hinweisen, dass die Exekutive kein Geld per 
Internet oder Telefon einfordert, sondern, sollte es 
wirklich zu einer Straftat gekommen sein, persönlich 
Kontakt aufnimmt, jedoch niemals per Email!!! 

DAHER NIE EINFACH GELD ÜBERWEISEN, SON-
DERN BEI UNSICHERHEITEN DIE EXEKUTIVE IN-
FORMIEREN, DENN: „IST DIE ÜBERWEISUNG ERST 

EINMAL GETÄTIGT, IST DAS GELD FAST IMMER 
UNWIEDERBRINGLICH VERLOREN!

Auch Fälle von „Sextortion“ (verschicken von Nackt-
bildern) treten immer mehr auf. Hierbei werden 
Empfänger zu Geldüberweisungen gedrängt, nach-
dem diese zuvor aufgefordert wurden, vor laufender 
Kamera an sich geschlechtliche Handlungen vorzu-
nehmen. Viele User – ungeachtet des Alters – kom-
men dann dieser Aufforderung nach, da sich die 
Betrüger im Netz oft als ansprechender Sexpartner 
oder -partnerin ausgeben. Ist die Aufnahme gesche-
hen, drohen die Internetbetrüger, diese zu veröffent-
lichen oder Angehörigen des Betrugsopfers bzw. 
an dessen Arbeitsplatz zu übermitteln, sollten keine 
Geldüberweisungen passieren. Die Leute sind dann 
oft sehr eingeschüchtert von den Folgen und über-
weisen das Geld. 

Deshalb keine unüberlegten Handlungen im Netz 
tätigen!

Am 28. August startete unsere 
4-teilige Digital Überall Herbst-
Workshopreihe mit dem Thema 
„Einführung in das digitale Amt & 
ID Austria“. Interessierte Teil- 
nehmerInnen konnten dabei viele 
wertvolle Informationen mitneh-
men. Am 29. September folgte 
bereits der zweite Workshop 
„Grundkurs digitale SeniorInnen-
bildung am Smartphone & Tablet“, 
der ebenfalls auf großes Interesse 
stieß. 

Wir freuen uns sehr, dass die von gf. GR Andrea 
Stickelberger organisierte Reihe so gut angenom-
men wird, und bedanken uns auch herzlich bei den 
NÖ-Senioren-Obmann Robert Riegler für die Mit-
organisation.

DIE NÄCHSTEN BEIDEN TERMINE FINDEN IM 
OKTOBER STATT:

	• 8. Oktober: „Digital fit im Alter“
	• 16. Oktober: „KI Grundlagen für den Alltag“ 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. Näheres finden Sie am Plakat.

Unsere kostenlose Workshopreihe geht weiter



		

Die Marktgemeinde Krumbach stellt ihren 
BürgerInnen mit Hauptwohnsitz zwei 
VOR-Schnuppertickets (VOR KlimaTicket 
Metropolregion Wien, Niederösterreich, 
Burgenland) zur Verfügung. Diese können 
kostenlos für einen Tag ausgeliehen wer-
den.

SO FUNKTIONIERT’S:
Reservierungsmöglichkeiten:

	• online: www.schnupperticket.at/krum-
bach-noe

	• telefonisch: +43 2647 42238 	
(Gemeindeamt)

	• per E-Mail: 				 
verwaltung@krumbach-noe.gv.at

Die Vergabe erfolgt nach dem First-Come-
First-Serve-Prinzip.

ABHOLUNG & RÜCKGABE:
	• Abholung: Montag – Freitag, 07:00 – 

12:00 Uhr im Gemeindeamt
	• Rückgabe: bis spätestens 07:00 Uhr 

am Folgetag, damit die nächsten Nutz-
erInnen das Ticket rechtzeitig abholen 
können

Bitte lesen Sie die Ausleihbedingungen in 
unserer Nutzungsvereinbarung auf  
www.krumbach-noe.at.

Die ID Austria kann nur für Krumbacher 
BürgerInnen mit Wohnsitz in Krumbach und 
mit österreichischer Staatsbürgerschaft 
ausgestellt werden!
Die kostenlose Registrierung ist für öster-
reichische StaatsbürgerInnen ab 14 Jahren 
möglich.

MITZUBRINGEN SIND:
	• gültiger Lichtbildausweis
	• biometrische Passbilder, wenn kein 

aktuelles Reisedokument vorhanden 
ist. (max. 6 Monate alt)

Eine Beantragung von Reisepass und 
Personalausweis sowie die Vergabe der 
ID Austria ist nach wie vor auch bei den 
Bezirkshauptmannschaften möglich. Die 
Außenstelle der BH Wiener Neustadt in 
Kirchschlag ist nach Terminvereinbarung 
freitags von 08:00 - 12:00 Uhr für Sie da.

ID Austria

Klimaticket

Am Montag den 28. Juli, war es so weit: Die 
ORF NÖ Sommertour machte Station in 
Krumbach – und verwandelte den Parkplatz 

vor dem Freibad für einen Nachmittag in ein echtes 
Medienzentrum! 

Von 13 bis 16 Uhr sendete Moderator Tom Schwarz-
mann live aus dem mobilen Radio NÖ Studio direkt 
vor Ort. Viele interessierte BesucherInnen nutzten 
die Gelegenheit, Radioarbeit hautnah mitzuerleben: 
Ob Live-Wetterbericht, Musikstart am Mischpult 
oder spontane Interviews – das leuchtende „On Air“-
Licht sorgte für echte Studioluft mitten im Ort.

Auch unsere Sehenswürdigkeiten, Freizeitangebo-
te und engagierten Vereine standen im Fokus der 
Livesendung. Sepp Vollmer berichtete für die Poker 
Juniors über ihren Verein und auch der Krumba-
cher MTB Verein unter Obmann Michael Schabauer 
stand im Mittelpunkt. Krumbach präsentierte sich 
von seiner besten Seite – lebendig, vielfältig und mit 
viel Herzblut!

Parallel dazu drehte das Team von NÖ Heute mit 
Reporter Thomas Koppensteiner eine spannende 
TV-Reportage über unseren Ort. Der Beitrag wurde 
am selben Abend um 19 Uhr auf ORF2 ausgestrahlt 
– ein weiterer Höhepunkt, der Krumbach weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus ins Rampenlicht stell-
te. 

Die Sommertour war ein voller Erfolg und ein echtes 
Highlight für unsere gesamte Gemeinde – vielen 
Dank an alle, die dabei waren und mitgewirkt ha-
ben!

Rückblick: ORF NÖ 
Sommertour machte 
Halt in Krumbach! 
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Starke Kinder –  
Gesunde  
Zukunft
Auch diesen Herbst lädt das Team Gesundheit ge-
meinsam mit geschäftsführender Gemeinderätin 
Christina Müller zur beliebten Gesundheitsvortrags-
reihe ein. Drei spannende Abende stehen ganz im 
Zeichen der „Kinder“.

	• Mittwoch, 23. Oktober 2025, 19:00 Uhr 
„Mit Bewegung lernen – wie die Evolutionspäd-
agogik Kindern hilft, ihr Potenzial zu entfalten“ 
Referentin: Anna Schabauer, Evolutionspäda-
gogin 

	• Mittwoch, 6. November 2025, 19:00 Uhr 
„Eltern wirken: Kinder gesund stark machen“ 
Referentin: Petra Ritter, ganzheitliche Physio-
therapeutin 

Die Veranstaltungsreihe bietet praxisnahe Tipps 
und wertvolles Wissen für Eltern, Großeltern und 
alle Interessierten. Alle Vorträge finden im Gasthof 
Heissenberger statt, der Eintritt ist frei.

Bäume und Sträucher sind wieder kräftig gewach-
sen und ragen oft in die Verkehrswege (zu den 
Verkehrswegen gehören auch die Bankette) und das 
sogenannte Lichtraumprofil hinein. Aus gegebenem 
Anlass wird gebeten, Straßen und Güterwege frei-
zuschneiden.

Warum ist das wichtig? So vermeiden Sie mögliche 
Haftungsfälle bei Beschädigungen von Fahrzeugen 
oder Unfällen und stellen gleichzeitig sicher, dass 
Einsatzfahrzeuge wie Feuerwehr oder Rettung je-
derzeit ungehindert passieren können. Für Schäden 
an Fahrzeugen, die durch nicht ordentlich ausge-
schnittene Bäume und Sträucher entstehen, haftet 
der Anrainer als Eigentümer des Baumes. Denken 
Sie hier zum Beispiel an die Müllabfuhr.

Für die Freihaltung des Luftraumes oberhalb und 
neben den Verkehrsflächen ist der Grundstücksei-
gentümer, auf welchem die Bäume bzw. die Sträu-
cher, Hecken, etc. stehen, verantwortlich.

GRUNDSATZ: GRUNDGRENZE = SCHNITTGRENZE
Wichtig ist, dass im Ortsgebiet direkt an der Grund-
grenze zum Öffentlichen Gut geschnitten wird. Bitte 
auch Straßenbeleuchtungskörper von Bewuchs 
befreien. Im Freilandbereich und auf Güterwegen 
sind die Straßen möglichst breit - 1,5 Meter vom 
Asphaltrand und mindestens 4,5 Meter hoch von 
Holzvegetation freizuschneiden. 

Verkehrswege  
von Bewuchs  
freischneiden
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Information über den Zustand der 
Güterwege in Krumbach

Das Netzwerk der Güter-
wege in Krumbach wur-
de in den 1980er Jahren 

ausgebaut und bietet seither die 
Möglichkeit, auch bei widrigen 
Wetterbedingungen, die Häuser 
und Höfe auch in den abgele-
genen Teilen Krumbachs, jeder-
zeit zu erreichen. Die Belastung 
durch schwere Maschinen und 
LKWs, sowie das Klima in unserer 
Region, wo zwischen Sommer- 
und Wintertemperaturen schon 
einmal 55°C Temperaturunter-
schied sein können, bewirkt, dass 
permanent Instandhaltungsarbei-
ten zu tätigen sind. 

Wird diese Instandhaltung ver-
nachlässigt, kommt es zu teuren 
Neuasphaltierungen, die das 
Budget der Anrainer und Gemein-
de belasten. 

Eine zusätzliche Belastung ent-
steht durch Bäume, deren Wur-
zeln in die Straße hineinwachsen. 
Durch diese Aufhebungen wer-
den die Straßen so stark beschä-
digt, dass eine Neuerrichtung 

notwendig wird. Welche auch nur 
so lange etwas bringt, solange 
diese Bäume ebenfalls beseitigt 
werden. Jeder Anrainer sollte so 
viel Verständnis haben, Bäume, 
deren Wurzeln in die Straße ra-
gen, rechtzeitig zu entfernen, um 
für die Gemeinde, die Nachbarn 
und auch für sich selbst, diese 
Kosten zu sparen.  

Seit der Errichtung der Straßen 
gibt es Wegegemeinschaften, 
die sich an der Instandhaltung 
auch finanziell beteiligen müssen. 
Für jede Gemeinschaft gibt es 
Obleute, die sich für die Anrai-
ner einsetzen und auch Arbeiten 
übernehmen. Da Instandset-
zungsarbeiten immer mit Ausga-
ben zu tun haben, kann es schon 
einmal zu Meinungsverschie-
denheiten in der Gemeinschaft 
kommen. 

Aber auch für Bewohner, die erst 
seit kürzerer Zeit in Krumbach 
wohnen, muss klar sein, dass 
jeder Anrainer auch Pflichten hat, 
sich an der Instandsetzung zu be-

teiligen. Das ist Teil des Zusam-
menlebens in unserer ländlichen 
Region. Wenn Anrainer nicht die 
Möglichkeit haben, sich an den 
Kosten zu beteiligen, kann die Ge-
meinde versuchen, über soziale 
Einrichtungen eine Unterstützung 
zu organisieren. Die Wegeobleute 
dürfen nicht für das Eintreiben 
der Kosten verantwortlich ge-
macht werden. 

Es ist wichtig, dass Wege auch 
seitlich der Straße freigehalten 
werden, um Arbeits- wie auch 
Einsatzfahrzeugen, ihren Weg zu 
den Höfen zu ermöglichen. Hin-
dernisse zu errichten, macht keine 
Freunde. Das sollte es in Krum-
bach nicht geben.

Zusätzlich zu diesem Artikel gibt 
es eine Information, wie Wege 
freigehalten werden müssen. Ich 
bitte alle Beteiligten, sich daran 
zu halten. Damit wir einem guten 
Zusammenleben in unserer herr-
lichen Region entgegenblicken 
können.

À LA CARTE RESTAURANT

Bucklige 
Welt

Jetzt gleich 
Tisch reservieren!

Jetzt gleich Tisch 

reservieren für:

30.10. -
02.11. !

GESUNDHEITSRESORT KÖNIGSBERG • Am Kurpark 1, 2853 Bad SchönauAm Kurpark 1, 2853 Bad Schönau  ••  TT +43 (0) 2646 8251-741  +43 (0) 2646 8251-741 ••  EE restaurant@gkbs.at restaurant@gkbs.at  ••  WW  www.gkbs.atwww.gkbs.at
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Nach 12 Jahren engagierter Tätigkeit in Krumbach 
wurde Frau Dr. Gerlinde Harter am 17. Juni feierlich 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Wir sagen Danke für ihren großartigen Einsatz  und 
wünschen alles Gute für den neuen Lebensab-
schnitt!

Am 14. Juni lud die Umweltgemeinde Krumbach 
zum diesjährigen Kompost-Workshop in den Garten 
der Familie Kerschbaumer ein. Mit viel Fachwissen 
und Leidenschaft erklärte „Natur im Garten“-Bot-
schafter Fritz Kerschbaumer Schritt für Schritt, wie 
ein Komposter richtig aufgebaut wird – natürlich mit 
Materialien direkt aus dem eigenen Garten.

Nach 6 Wochen Reifezeit wurde der Kompost am 
26. Juli mit den anwesenden Gästen geöffnet und 
es ist wertvoller Humus entstanden, der wieder 
dem Garten zugutekommt. Ein perfektes Beispiel für 
gelebte Kreislaufwirtschaft direkt vor der eigenen 
Haustür!

Ein herzliches Dankeschön an Familie Kerschbau-
mer für die Gastfreundschaft und die Ermöglichung 
dieses inspirierenden Nachmittags! 

Verabschiedung  
Dr. Harter

Erfolgreicher Kompost- 
Workshop mit „Natur im Garten“- 
Botschafter Fritz Kerschbaumer

ÖFFNUNGSZEITEN

	• Montag 8.00-13.00 Uhr und  
16.00-18.00 Uhr

	• Dienstag 8.00-13.00 Uhr
	• Mittwoch GESCHLOSSEN
	• Donnerstag 8.00-13.00 Uhr und  

15.00-17.00 Uhr
	• Freitag 8.00-13.00 Uhr 

 

BLUTABNAHME täglich 7.30-8.00 Uhr  
(nach tel. Vereinbarung)

Telefon: 02647/42200 
E-Mail: ordischragl@gmx.at 
www.praxis-drschragl.at

Gerne können Sie in Zukunft auf unserer neuen 
Homepage sämtliche Informationen nachlesen.
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Feierliche Eröffnung der neuen Rotkreuz-
Ortsstelle in Krumbach

Am Samstag den 7. Juni 2025, wurde die neugestal-
tete Rot-Kreuz-Ortsstelle Krumbach im feierlichen 
Rahmen offiziell eröffnet. Nach rund einem Jahr in-
tensiver Renovierungsarbeiten konnten die dringend 
notwendigen Maßnahmen zu Beginn des Jahres 
erfolgreich abgeschlossen werden.

Rund 300 BesucherInnen sowie zahlreiche Ehren-
gäste – darunter der Präsident des Roten Kreuzes 
Landesverband Niederösterreich, Hans Ebner, und 
der Abgeordnete zum NÖ Landtag, Franz Dinhobl – 
nahmen an der Eröffnungsfeier teil.

Den feierlichen Auftakt bildete die Segnung der neu-
en Räumlichkeiten durch Pfarrer Herbert Schedl. Im 
Anschluss folgten Ansprachen von VertreterInnen 
aus Land, Gemeinde sowie aus den eigenen Reihen 
des Roten Kreuzes. Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend vom Musikverein Krumbach im Rahmen 
eines stimmungsvollen Dämmerschoppens. Den Ab-
schluss bildete die gesellige Blaulichtparty mit unse-
rem Kollegen DJ Sanzi, die großen Anklang fand.

Besonders erfreulich war die Ehrung unserer enga-
gierten Kollegen Martin Fasching, Alois Heissen-
berger und Franz Tisch sowie des Ortsstellenleiters 
Alexander Spaniol durch die Marktgemeinde Krum-
bach – als Anerkennung für ihren unermüdlichen 
Einsatz bei der Neugestaltung der Ortsstelle.

Im Zuge der Veranstaltung hatten alle Gäste die 
Möglichkeit, sich selbst ein Bild der modernisierten 
Räumlichkeiten zu machen. Ziel der Neugestaltung 
war es, unseren Dienstmannschaften eine zeit-
gemäße und angenehme Umgebung während der 
Dienstzeiten zu bieten und zugleich einen Ort der 
Begegnung und Gemeinschaft für alle KollegInnen 
zu schaffen. Dieses Ziel wurde voll und ganz er-
reicht: Seit Jahresbeginn ist unsere Ortsstelle an 

v.l.n.r.: Im Anschluss an die Urkundenverleihung Dank und 
Anerkennung der Gemeinde: Präsident Hans Ebner, Bezirks-
stellenleiter Josef „Pepi“ Freiler, Martin Fasching, Ortsstellen-
leiter Alexander Spaniol, Franz Tisch sowie Bezirksstellenlei-
ter Stv und Bürgermeister Christian Stacherl

v.l.n.r.: Bezirksstellenleiter Stv. Bernhard Leitner, Bezirksstel-
lenleiter Josef „Pepi“ Freiler, Präsident Hans Ebner, Land-
tagsabgeordneter Franz Dinhobl, Vizebürgermeister Alfred 
Schwarz, Bezirksstellenleiter Stv. und Bürgermeister Chris-
tian Stacherl sowie Ortsstellenleiter Alexander Spaniol

jedem Wochenende, an Feiertagen und zunehmend 
auch unter der Woche zu 100% ehrenamtlich be-
setzt!

Ein herzlicher Dank gilt allen freiwilligen HelferInnen, 
SpenderInnen, beteiligten Firmen, der Marktgemein-
de Krumbach sowie der Rot-Kreuz Bezirksstelle 
Kirchschlag – ohne deren Unterstützung die erfolg-
reiche Neugestaltung und feierliche Eröffnung nicht 
möglich gewesen wäre.

Alexander Spaniol 
Ortsstellenleiter Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband Niederösterreich Bezirksstelle 
Kirchschlag Ortsstelle Krumbach  
E: alexander.spaniol@n.roteskreuz.at

INFORMATIONEN
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Der Wasserverband Trinkwassersicherung Bucklige 
Welt wurde am 28. August 2017 gegründet – mit 
dem Ziel, die Versorgungssicherheit mit hochwer-
tigem Trinkwasser für die Region langfristig zu 
gewährleisten. Seit der Gründung stand Josef Freiler 
dem Verband als Obmann vor und prägte maßgeb-
lich die Aufbauphase.

Ein bedeutender Meilenstein war der Wasserrechts-
bescheid, der am 12. März 2019 von der zustän-
digen Behörde erteilt wurde. Noch im selben Jahr 
erfolgte am 11. Mai 2019 der feierliche Spatenstich 
am Weißen Kreuz – symbolischer Startschuss für 
den Bau der Infrastruktur. Die eigentlichen Bau-
arbeiten begannen bereits am 7. Mai 2019. Nach 
intensiver Planungs- und Umsetzungsphase konn-
te das Projekt Ende 2020 baulich abgeschlossen 
werden. Die Funktionsfähigkeit der Anlage wurde 

Bürgermeister Christian Stacherl folgt auf Josef Freiler als Obmann

Trinkwassersicherung für die Bucklige Welt 
– ein erfolgreiches Gemeinschaftsprojekt

Der alte und neue Vorstand rund um den scheidenden Ob-
mann Josef Freiler und den neuen Obmann Bürgermeister 
Christian Stacherl

schließlich am 12. Oktober 2021 offiziell gemeldet 
– ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung Versor-
gungssicherheit.

Mit diesem Projekt ist es gelungen, in neun Gemein-
den 13.500 Einwohner auf einer Fläche von 374km² 
mit einem Gesamtwasserbedarf von ca. 1,3 Mio. 
m³/Jahr zu versorgen - ein zukunftsweisendes und 
nachhaltiges Wasserversorgungssystem für die 
Bucklige Welt zu etablieren – getragen von regiona-
lem Zusammenhalt, Weitblick und Engagement.

Mit 11. Juni 2025 wurde Bürgermeister Christian 
Stacherl von der Marktgemeinde Krumbach zum 
neuen Obmann des Wasserverbandes gewählt. In 
seiner ersten Stellungnahme bedankte sich Stacherl 
beim scheidenden Obmann Josef Freiler für dessen 
langjähriges Engagement und die erfolgreiche Um-
setzung dieses richtungsweisenden Projekts. Gleich-
zeitig wünschte er seinem neuen Team alles Gute für 
die kommenden Aufgaben im Sinne einer weiterhin 
sicheren und nachhaltigen Trinkwasserversorgung.

Der neue Vorstand rund um Obmann Bürgermeister 
Christian Stacherl
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In Niederösterreich (NÖ) besteht für Wasserversorger die Pflicht, die Ergebnisse der Trinkwasseruntersu-
chungen einmal jährlich zu veröffentlichen. Diese Veröffentlichungspflicht dient dazu, die Konsumenten über 
die Qualität des gelieferten Trinkwassers zu informieren:

Wasserbefund 2025 / Untersuchung vom 14.5.

PROBENAHMESTELLE ORTS-
GEBIET

HB-MOR-
GENBESSER 
QUELLEN

KINDL-
BRUNNEN, 

HASEL-
GRABEN

WEISSES 
KREUZ ÖDHÖFEN

INDIKATER-
PARAMETER-
WERT ***

ph-Wert 6,5-9,5 6,3 6,1 6,7 7,6 6,7

Gesamthärte dH *0-10 4,3 4 5,2 9,3 9,7

Carbonathärte dH 3,1 2,6 4 8,3 8,5

Calcium mg/l 400 21,5 20,1 25,5 41,2 54,6

Magnesium mg/l 150 5,7 5,1 7,1 15,4 8,9

Natrium mg/l 200 13 6,8 22,2 4,1 19

Kalium mg/l 50 2,8 2,4 3,4 1,6 2,8

Nitrat mg/l ** max 50 15 19 9,6 7 8

Chlorid mg/l 200 17 5,9 32 5,6 22

Sulfat mg/l 250 18 17 18 12 26

Pestizide μg/l ** max 0,1 < 0,03 < 0,03

* Gesamthärte 0-10 weiches bis mäßig hartes Wasser   ** Parameterwert (Maximalwert)
*** Indikaterparameterwert (Richtwert)

Altpapier und Karton bitte in die Papier-Karton-Presse! 
Unser Einkaufsverhalten hat sich 
aus verschiedenen Gründen, wie 
z.B. Online-Shopping sehr ver-
ändert. Es wird daher viel bestellt 
und nach Hause geliefert. Dies 
führt zu vermehrtem Verpa-
ckungsabfall, neben Papier und 
Kunststoffverpackungen vor al-
lem Karton. Diese Kartons landen 
leider sehr oft in den Altpapier-
Containern und nehmen dort sehr 
viel Platz ein. 

Die Altpapier-Container sind un-
mittelbar nach Entleerung wieder 
voll und unsere Bauhofmitarbeiter 
müssen die Kartons mühselig aus 
den Altpapier-Containern ziehen 
und zur Papier- und Kartonpresse 
zur öffentlichen Müllsammelstel-
le beim Bauhof bringen. Die zu 

rasch gefüllten Altpapier-Contai-
ner führen zu verständlicher Ver-
ärgerung! Besonders schade ist 
es, dass die Altpapier-Container 
an der öffentlichen Müllsammel-
stelle beim Bauhof mit Karton und 
Papier voll sind, obwohl nebenan 
die Presse für ALTPAPIER und 
KARTON steht.

Entsorgen Sie bitte Ihr ALT-
PAPIER und Ihre KARTONS in 
der Papier-Karton-Presse! Durch 
das Zusammenpressen wird die 
Kapazität vervielfacht!

Damit schaffen wir gemeinsam 
eine umweltgerechte und vor-
allem reibungslose Entsorgung 
unserer Wertstoffe Altpapier und 
Karton!



Antragsstellung direkt am Gemeindeamt 
Krumbach möglich.

TERMIN ERFORDERLICH!
Die Beantragung ist nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich. 

WER KANN DEN ANTRAG STELLEN?

Nur Krumbacher BürgerInnen mit Haupt- 
oder Nebenwohnsitz in Krumbach können 
einen Antrag stellen. Die persönliche An-
wesenheit ist erforderlich (Abnahme der 
Fingerabdrücke). Für Minderjährige muss 
zusätzlich der gesetzliche Vertreter anwe-
send sein – mit Ausweis und Nachweis der 
Obsorgeberechtigung.

ERFORDERLICHE DOKUMENTE:
	• alter Reisepass oder Personalausweis
	• Geburtsurkunde
	• Staatsbürgerschaftsnachweis
	• Heiratsurkunde
	• biometrische Passbilder		

(max. 6 Monate alt)

KOSTEN & GÜLTIGKEIT: (Stand 7/2025)

REISEPASS:
	• bis 2 Jahre: kostenlos 

(2 Jahre gültig)
	• 2 – 12 Jahre: € 44,00 

(5 Jahre gültig)
	• ab 12 Jahren: € 112,00  

(10 Jahre gültig)

PERSONALAUSWEIS:
	• bis 2 Jahre: kostenlos  

(2 Jahre gültig)
	• bis 16 Jahre: € 39,00  

(2 – 12 Jahre: 5 Jahre gültig, 
ab 12 Jahren: 10 Jahre gültig)

	• ab 16 Jahren: € 91,00  
(10 Jahre gültig)

Reisepass &  
Personalausweis

Unter bit.ly/grprotokolle 
oder mit Scan des QR-Co-
des finden Sie die aktuel-
len Protokolle der Ge-
meinderatssitzungen zum 
Nachlesen.

Protokolle der		   
Gemeinderatssitzungen
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Die kostenlose Jugend:karte NÖ für junge 
NiederösterreicherInnen zwischen 14 und 24 
Jahren bietet neben einem Altersnachweis 

gemäß niederösterreichischem Jugendgesetz auch 
noch zahlreiche weitere Vorteile.

Der vollständig ausgefüllte An-
trag (am Gemeindeamt erhältlich) 
muss gemeinsam mit einem aktu-
ellen Passfoto sowie einer Kopie 
eines Identitätsnachweises (Staats-
bürgerschaftsnachweis, amtlicher 
Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) in der 
eigenen Gemeinde abgegeben werden.

MEHR INFOS:  
JUGENDINFO-NOE.AT/JUGENDKARTE-NOE

Auf Initiative der Umweltgemeinde Krumbach be-
suchte die Restmülltonne AnTONNIa, auch kurz 
TONNI genannt, im Juni die Volksschule Krumbach. 

Restmülltonne AnTONNia rauschte wie ein Wirbel-
wind in die Klassen und entführte die SchülerInnen 
auf eine spannende Reise rund um die Themen 
Abfalltrennung, Müllvermeidung und unerwartete 
Schätze in unseren Mülltonnen. 

Die Kinder hatten sichtlich Spaß dabei. Ein großes 
Lob ergeht an die Schauspielerin Sophie Gutstein, 
aufgewachsen in Krumbach – einfach eine perfekte 
Vorstellung!

Jugend:karte NÖ

AnTONNia zu  
Besuch in der  
Volksschule
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Steht ein besonderes Jubi-
läum, eine Neueröffnung 
oder ein anderer feierlicher 

Anlass an? Die Marktgemeinde 
Krumbach freut sich, gemeinsam 
mit Ihnen zu feiern! Melden Sie 
sich beim Gemeindeamt, damit 
VertreterInnen der Gemeinde 
dabei sein können – und damit Ihr 
Anlass in den Medien der Gemein-
de gewürdigt wird.
Auch Unternehmensinformationen 
sollten stets aktuell sein. Hat sich 
etwas geändert? Neue Öffnungs-
zeiten, eine geänderte Adresse 
oder ein neuer Ansprechpartner? 
Bitte teilen Sie diese Änderungen 
dem Gemeindeamt mit, damit die 
Gemeinde-Website immer auf 
dem neuesten Stand bleibt.

Kontakt: verwaltung@krumbach-
noe.gv.at oder direkt im Gemein-
deamt vorbeikommen.

In der Gemeindezeitung gibt es die Möglichkeit, Anzeigen zu schalten 
und so die BürgerInnen direkt zu erreichen. Ob Unternehmen, Ver-
anstaltungen oder besondere Angebote – mit einer Anzeige bekommt 

Ihre Botschaft Aufmerksamkeit. Alle Details zu Preisen und Anzeigen-
größen sind in der Infobox zu finden. Bei Interesse oder Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt gerne zur Verfügung  
(verwaltung@krumbach-noe.gv.at).

Jubiläum, 		
Neueröffnung, 	
Änderungen?

Werben in der Gemeindezeitung

 

 

ANZEIGENTARIFE & FORMATE 
 

 

1/8 Seite quer 
82,5 x 62 mm (b x h) 
 
 
 

€ 60,- 
  

 

1/4 Seite hoch 
82,5 x 124 mm (b x h) 
 
 
 

€ 100,- 

 

1/4 Seite quer 
170 x 62 mm (b x h) 
 
 
 

€ 100,- 
 

 

1/3 Seite quer 
170 x 80 mm (b x h) 
 
 
 

€ 80,- 
 

 

1 Seite 
170 x 257 mm (b x h) 
 
 
 

€ 300,- 
 

 

1/2 Seite quer 
170 x 124 mm (b x h) 
 
Optional ½ Seite hoch:  
82,5 x 257 mm (b x h) 
 

€ 180,- 
 

Die Rückseite kann ausschließlich als ganze Seite zum Preis von € 500,- gebucht werden. Auf 
Anfrage ist auch eine Doppelseite zum selben Preis verfügbar. 
 
 
 
 
 

 

ANZEIGENTARIFE & FORMATE

1/8 Seite quer
82,5 x 62 mm (b x h)

€ 60,-

1/4 Seite hoch
82,5 x 124 mm (b x h)

€ 100,-

1/4 Seite quer
170 x 62 mm (b x h)

€ 100,-

1/3 Seite quer
170 x 80 mm (b x h)

€ 80,-

1 Seite
170 x 257 mm (b x h)

€ 300,-

1/2 Seite quer
170 x 124 mm (b x h)

Optional ½ Seite hoch:
82,5 x 257 mm (b x h)

€ 180,-
Die Rückseite kann ausschließlich als ganze Seite zum Preis von € 500,- gebucht werden. Auf 
Anfrage ist auch eine Doppelseite zum selben Preis verfügbar. 

ANZEIGENTARIFE & FORMATE 

1/8 Seite quer 
82,5 x 62 mm (b x h) 

€ 60,- 

1/4 Seite hoch 
82,5 x 124 mm (b x h) 

€ 80,-

1/4 Seite quer 
170 x 62 mm (b x h) 

€ 80,- 

1/3 Seite quer
170 x 80 mm (b x h) 

€ 100,- 

1 Seite 
170 x 257 mm (b x h) 

€ 300,- 

1/2 Seite quer 
170 x 124 mm (b x h) 

Optional ½ Seite hoch: 
82,5 x 257 mm (b x h) 

€ 180,- 
Die Rückseite kann ausschließlich als ganze Seite zum Preis von € 500,- gebucht werden. Auf
Anfrage ist auch eine Doppelseite zum selben Preis verfügbar.

Anzeigenschluss

für die nächste 

Ausgabe ist am

29. August 2025 -

12.00 Uhr.

Anzeigenschluss 

für die nächste 

Ausgabe ist am 

28. November 

2025 - 12.00 Uhr.

Sie sind auf der Suche nach einem zuverlässigen 
Fahrzeug mit einem ausgezeichneten 
Preis-Leistungs-Verhältnis?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Großer Gebrauchtwagen 
SONDERVERKAUF

Top-gepflegte Fahrzeuge
Faire Preise
Leasing & Finanzierung möglich
Über 50 Fahrzeuge verfügbar

Jetzt 
Probefahrt 

vereinbaren!

Regionalbonus bis zu 
minus € 1.000,–1)

Leasingbonus bis zu
minus € 1.000,–2)

Bundesstraße 34, 2851 Krumbach
Telefon +43 2647 42141, Mail office@geigner.at

www.geigner.at

Verkaufsberater
Sebastian Seybold

0664 885 13 904

Verkaufsberater
Martin Ingerl

0676 720 50 99

1) Regionalbonus 
 modellabhängig & 
 für Kunden aus der Region
2) Leasingbonus – 
 bei Leasing über 
 Porsche Bank Leasing



GEMEINDE

16

Kultur- und Sportzentrum

Im September hat die Gastrono-
mie im Kultur- und Sportzentrum 
ihre Türen geöffnet. Adel Ahmed 
und sein Team verwöhnen die 
Gäste mit einer vielfältigen Aus-
wahl an Speisen und Getränken. 
Täglich ab 11 Uhr geöffnet, lädt 
das Restaurant zum Genießen 
ein – die Küche bietet bis 22 Uhr 
abends warme Speisen an. Ob 
Pizza, Pasta, Risotto, Fleischge-
richte, Snacks oder süße Ver-
suchungen – hier findet jede und 
jeder das Passende. Wir wün-
schen Adel Ahmed und seinem 
Team viel Erfolg und freuen uns 
auf eine gute und langjährige Zu-
sammenarbeit.

KONTAKTDATEN GASTRO:
02647/42940

1 GASTRONOMIEBEREICH

Für die Wintersaison 2025/2026 
übernimmt der USC Krum-
bach die Verantwortung für den 

2 MEHRZWECKHALLE

Aufgrund einiger organisatori-
scher Veränderungen kommt es 
beim Mitarbeiterteam der NooLi-
mit Sports GmbH zu Anpassun-
gen. Ab sofort ist Margit Tromay-
er für die Reinigung zuständig, 
während Moritz Mayer als neuer 
Ansprechpartner für unsere 
Kunden und Abonnenten zur Ver-
fügung steht. Lisa Sallmanshofer 
hat sich aus der Geschäftsfüh-

3 TENNISHALLE UND  
FITNESSSTUDIO

Eine Änderung gab es bei der 
Zuständigkeit des Gemeinderats: 
gf. GR Gerald Schwarz über-
nimmt den laufenden Betrieb 
in der Halle von gf. GR Thomas 
Reichenvater.

In dieser Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten möchten wir Sie über 
ein paar Änderungen im laufen-
den Betrieb in der Halle infor-
mieren. Nähere Infos und weitere 
Links zu allen Bereichen finden 
Sie unter: www.krumbach-noe.
at/Kultur-_und_Sportzentrum

KONTAKT:
Gerald Schwarz 
Tel: 0664/88 55 09 74 
bier@schwarzbraeu.at 

laufenden Betrieb. Ein neues 
Buchungssystem wird künftig 
die Verwaltung erleichtern, und 
bereits im September wurden die 
ersten Schritte zur Bewerbung 
gesetzt. Wir bedanken uns herz-
lich beim USC für sein Engage-
ment und die Bereitschaft, diese 
Saison gemeinsam zu gestalten.

KONTAKTDATEN  
USC KRUMBACH:
Norbert Riegler, 0664/12 51 903, 
office@usc-krumbach.at

rung zurückgezogen. Damit die 
Verantwortung und Haftung klar 
geregelt ist, übernimmt Christian 
Stacherl die Geschäftsführung.

Alle Beteiligten üben diese 
Aufgaben zusätzlich zu ihren 
Hauptberufen aus – umso mehr 
möchten wir uns herzlich für das 
Engagement und die tatkräftige 
Unterstützung bedanken. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde sowie 
auf der Website von NooLimit 
Sports: https://noolimit.at/

KONTAKTDATEN NOOLIMIT 
SPORTS GMBH: 
0680/30 90 200 
office@noolimit.at

1

3

2

3

Hier gelan-
gen Sie zum 
Buchungs- 
system
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Kommunalsteuer und Betriebsförderungen 
in unserer Gemeinde
Um Ihnen einen transparenten Einblick in die Ent-
wicklung der Kommunalsteuereinnahmen sowie 
der Betriebs- und Lehrlingsförderungen zu geben, 
möchten wir in dieser Ausgabe der Gemeindenach-
richten einen kurzen Überblick präsentieren.

Besonders hervorheben möchten wir dabei die 15 
Unternehmen, die mit ihren Beiträgen den größten 
Anteil an der Kommunalsteuer im Jahr 2024 ge-
leistet haben. Diese Firmen tragen wesentlich zur 
Finanzierung wichtiger Leistungen und Projekte 
unserer Gemeinde bei. 

Die Gegenüberstellung von eingehobener Kommu-
nalsteuer und gewährten Förderungen zeigt, wie 
eng wirtschaftliche Stärke, betriebliche Ausbildung 
und kommunale Entwicklung miteinander verbun-
den sind.

Wenn ein Unternehmensverbund nicht nur aus 
einer einzigen juristischen Person besteht, sondern 
aus mehreren Firmen (wie das in Krumbach auch 
bei manchen Firmen der Fall ist), dann summieren 
sich die Kommunalsteuerbeträge über die einzelnen 
Firmen hinweg.

	• Gesamteinnahmen 2024 aus der Kommunal-
steuer aller Firmen in Krumbach:                
€ 928.062,12

	• Summe der Betriebsförderungen 2024:  
€ 38.036,94

	• davon Lehrlingsförderungen:  
€ 9.642,79

UNTERNEHMEN
KOMMUNAL- 

STEUER (€)

Lackner Franz GmbH 116.820,14

TCS Cargo GmbH 73.140,13

Blochberger Eisproduktion GmbH 65.008,64

Luckerbauer GmbH 52.257,90

Elektro Riegler GmbH 47.951,56

Buchegger Umweltservice & Logistik 
GmbH

38.927,60

Geigner GmbH 33.696,92

Gebhart Norbert GmbH 32.094,05

SCD Handels GmbH 32.058,77

Team 24 Personal Management GmbH 32.002,65

Puchegger Jilg GmbH 28.940,43

Bloch3 Projektentwicklung GmbH 21.677,58

Landecker Verkehrsbetriebe GmbH 21.358,15

Land der 1000 Hügel GmbH 19.352,58

Machreich Veronika e.U. 17.904,40

DIE 15 GRÖSSTEN KOMMUNALSTEUERZAHLER 
UNSERER GEMEINDE 2024

Dieses Thema wurde auch in der letzten Sitzung 
des Prüfungsausschusses am 6.6.2025 ausführlich 
behandelt. 

Wozu heimische Gehölze fähig 
sind und wie sie den eigenen 
Garten bereichern können, zeigt 
das diesjährige Heckentags-An-
gebot: Ob lebendiges Messgerät, 
Bienenweide, Fruchtparadies, 
Sichtschutz, Blütenzauber oder 
Vogelquartier – einfach im On-
line-Heckenshop unter www.
heckentag.at ab 1. September 
bestellen.

Heckentag 2025: Meine Hecke checkt das Klima
ALLE WICHTIGEN DATEN:
Bestellfrist: 1. September – Mitte 
Oktober 2025 
Abholung: 8.11.2025 von  
9 bis 13 Uhr 
Lieferung (alternativ): Anfang 
bis Mitte November

 
Heckentelefon +43 680/2340106,  
E-Mail: office@heckentag.at
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Aus dem Kindergarten
DER NEUE KINDERGARTEN IST ERÖFFNET 

Ein wichtiger Meilenstein für unsere Familien

WIR SIND SEHR STOLZ UND DANKBAR, DIESES 
ZUKUNFTSPROJEKT UMGESETZT ZU HABEN.
In nur einem Jahr hat die Gemeinde einen modernen 
und großzügigen Kindergarten geschaffen, der Platz 
für sechs Gruppen und unser Kükennest bietet. 

Dieser neue Kindergarten ist weit mehr als nur ein 
Gebäude – er ist ein zentraler Baustein für die Le-
bensqualität junger Familien in unserer Gemeinde. 

Durch die Kindergarteninitiative des Landes NÖ und 
die damit kostenlose Betreuung (von 7-13.00 Uhr) 
der Kinder ab 2 Jahren im Kindergarten und ab 1 
Jahr in der Tagesbetreuungseinrichtung (Kükennest) 
war der Kindergartenausbau dringend notwendig. 
Mit dem neuen Kindergarten können wir garantie-
ren, dass jedes Krumbacher Kind einen Betreuungs-
platz haben wird, wenn einer benötigt wird. Der 
zweistöckige Kindergarten wurde mit Holzmassiv-
elementen konstruiert, was sowohl ökologisch als 
auch ästhetische Vorteile bietet und helle bedarfs-
gerechte Räume entstehen ließ.

„Mit diesem Projekt legen wir den 
Grundstein für eine strahlende Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde. Gerade 
als Zuzugsgemeinde ist es uns besonders 
wichtig, ein Umfeld zu schaffen, in dem 
sich Familien willkommen fühlen und 
optimal betreut werden.“ 
BÜRGERMEISTER CHRISTIAN STACHERL

Insgesamt umfasst der Bau eine Fläche von 
1.350m². Die Gartenanlage und Außenspielfläche 
beläuft sich auf ca. 2.250m². Es freut uns sehr als 
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Gemeinde, dass als Bestbieter 
der ausgeschriebenen Arbei-
ten vorwiegend Firmen aus der 
Region zum Zug kamen. Im 
Erdgeschoß sind 3 Kindergar-
tengruppen und das Kükennest 
untergebracht, sowie Personal-

raum, der Speisenraum, Büro, 
Lagerräume und die Küche. Im 1. 
Stock drei weitere Gruppen und 
ein Bewegungsraum. Im Keller-
raum befinden sich ein Technik-
raum und ein großer Lagerraum. 
Barrierefrei erreichbar ist jedes 
Stockwerk mit einem Aufzug. 
Geheizt wird mittels Fernwär-
me - eine Photovoltaikanlage ist 
vorhanden. 
Unser gut ausgestatteter Kinder-
garten ist nicht nur ein Ort der 
Bildung und Förderung für die 
Kleinsten, sondern entlastet auch 
die Eltern und trägt maßgeblich 
zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf bei. Damit setzen wir ein 
starkes Zeichen für die Zukunft 
und stärken unsere Gemeinde als 
lebenswerte Heimat.

„Dieser Neustart ist für 
alle Beteiligten nach dem 
intensiven Baujahr etwas 
Besonderes. Ich freue 
mich sehr über den ge-
lungenen Umbau, und bin 
sicher, dass dieser Ort 
viele glückliche und wert-
volle Momente für unsere 
kleinsten Gemeindemit-
glieder bereithält.“ 
ANDREA STICKELBERGER,  
ZUSTÄNDIGE gf GEMEINDERÄTIN 
FÜR DEN KINDERGARTEN

GUTSTEIN
ENTWURF | BAUÜBERWACHUNG 
PLANUNG | GENERALUNTERNEHMER 

2860 Kirchschlag, Wiener Straße 2a, Telefon 02646/2234-0, office@noest-kig.at
Heizungsbau-, Sanitär- und Lüftungsanlagen GmbH & Co KG

Gemeinde-
ratsbeschluss: 

KIGA-Bau = 
Einstimmig

Aussiedlung in 
unser Contai-

nerdorf auf der 
Maibaumwiese

Beginn mit den 
Abrissarbeiten

Außenanla-
gen-Gestal-

tung

Endreinigung 
und Baustel-
lenräumung

Probebetrieb KINDERGAR-
TENBETRIEB 

aller 6 Gruppen 
und Kükennest

ANFANG JULI 
2024

MITTE JULI 
2024

JUNI/JULI 
2025

ENDE JULI 
2025

AB 18.  
AUGUST 2025

1. SEPTEMBER 
2025

Wir wünschen unseren Kindern 
viel Spaß im neuen Kindergar-
ten und unserem Kindergar-
ten- und Kükennest-Team viel 
Freude bei der Arbeit in unse-
rem Kindergarten!

	• DANKE an Baumeister 
Johannes Gutstein und sein 
Team, besonders an Bau-
leiter Jürgen Mautner für die 
perfekte Bauabwicklung und 
die gute Zusammenarbeit!

	• DANKE an das Kindergar-
ten- und Kükennestteam für 
den reibungslosen Ausweich-
betrieb und die Um- und Ein-
räumarbeiten im letzten Jahr.

	• DANKE an die Pfarre für 
die Zuverfügungstellung der 
Räumlichkeiten

	• DANKE an unser Bauhof-
Team und unsere Gemeinde-
stube

	• DANKE an alle Eltern für 
das Verständnis des einge-
schränkten Kindergartenbe-
triebes im Containerdorf

	• DANKE allen Anrainern für 
das Verständnis während der 
Bauphase 

KOSTEN UND FÖRDERUNGEN:
Investitionssumme, enthalten sind 
sämtliche Kosten – auch Planung, 
Erschließung, Außenanlagen und 
Ausstattung           3,65 Mio Euro

Förderung aus dem Schul- 
und Kindergartenfonds:                     
1,5 Mio Euro 

Wir freuen uns besonders, dass 
wir dieses Projekt erfolgreich 
umsetzen konnten und dabei 
deutlich unter den budgetierten 
Kosten geblieben sind.

Der bestehende Turnsaal mit 
eigenem Eingang kann auch 
am Nachmittag für externe 
Aktivitäten gebucht werden. 

Die Reservierung erfolgt über 
die Gemeinde. 

4. SEPT. 
 2023
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Ein ganz besonderes Jahr 
liegt hinter der Marktge-
meinde Krumbach: Der Kin-

dergarten wurde innerhalb von 
nur zwölf Monaten umfassend 
umgebaut und modernisiert. Von 
der Planung bis zur Fertigstellung 
lief alles nach Plan – ein reibungs-
loser Ablauf, wie man ihn sich nur 
wünschen kann. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dabei dem Archi-
tekturbüro Gutstein, insbesondere 
Bauleiter Jürgen Mautner, der die 
Arbeiten mit großem Engagement 
begleitet hat und allen beteiligten 
Firmen. 

Während der Bauzeit übersie-
delten Kinder, Pädagoginnen und 
Betreuerinnen vom Kindergarten 
in das Containerdorf in die Fasan-
gasse und unsere Tagebetreu-
ungseinrichtung Kükennest in den 
Pfarrhof – eine Übergangslösung, 
die sich als gut organisiert und 
funktional erwiesen hat. Nun sind 
alle in das neue, moderne Gebäu-
de eingezogen und genießen die 
neuen Möglichkeiten. 

Wir haben dazu mit Bauleiter 
Jürgen Mautner, Kindergartenlei-
terin Eva Riegler, mit der Kinder-
betreuerin Otti Pernsteiner und 
einer Betreuerin vom Kükennest 
Berni Schwarz gesprochen.

BAULEITER JÜRGEN MAUTNER

Der Umbau des Kindergartens 
wurde in nur einem Jahr fertig-
gestellt – was war aus deiner 
Sicht der wichtigste Erfolgs-
faktor für diesen reibungslosen 
Ablauf?
Das Wichtigste für den fast prob-
lemlosen Ablauf aus meiner Sicht 
war, dass vorwiegend Firmen aus 
Krumbach bzw. der näheren Um-
gebung beim Bau beteiligt waren. 
Trotz aller Herausforderungen 
und Schwierigkeiten waren diese 
wahrscheinlich durch die Nähe 

zu Krumbach möglicherweise ein 
bisschen mehr motiviert und sehr 
engagiert. Und nur wenn alle Ge-
werke gut zusammenspielen, ist 
so ein Bauvorhaben in so kurzer 
Zeit auch realisierbar.

Oftmals sind bei einem Bauvor-
haben wichtige Entscheidungen 
schnell zu treffen. Hier war das 
Zusammenspiel mit der Gemeinde 
– speziell Bürgermeister Christian 
Stacherl und Andrea Stickelber-
ger - sehr gut und unkompliziert. 

Gab es während der Bauphase 
besondere Herausforderungen, 
die du und dein Team gemein-
sam bewältigen mussten?
Bei einem Bau in dieser Größen-
ordnung tauchen fast täglich 
neue Herausforderungen auf. 
Durch die örtliche Nähe unseres 
Betriebs zur Baustelle konnten 
diese aber immer sehr kurzfristig 
gelöst werden und mögliche Ver-
zögerungen dadurch vermieden 
werden. Manches Mal war es für 
die Firmen vielleicht etwas „stö-
rend“, dass die Bauleitung so oft 
auf der Baustelle war. Die größte 
Hiobsbotschaft bzw. Schwierig-
keit war als bekannt wurde, dass 
die Holzlieferung für das komplet-
te Obergeschoss einige Wochen 
Lieferverzögerung hat. Durch den 
erhöhten Arbeitseinsatz in den 
folgenden Wochen und das Vor-
ziehen von anderen Leistungen 
konnten wir diese 4 Wochen aber 
relativ rasch wieder einholen. 

KINDERGARTENLEITERIN EVA 
RIEGLER

Wie hast du und dein Team die 
Übersiedelung ins Containerdorf 
für ein Jahr erlebt, und welche 
Erfahrungen nimmst du daraus 
mit?
Das Jahr im Container Kindergar-
ten war eine herausfordernde Zeit 
für die Kinder und uns Erwachse-

ne, denn wir mussten gemeinsam 
jeden Tag auf engstem Raum 
miteinander bewältigen. Aber 
dadurch sind wir im Team noch 
mehr zusammengewachsen und 
alle waren bemüht, für die Kinder 
und Eltern eine angenehme At-
mosphäre zu schaffen. Ich denke 
es haben sich alle bei uns wohl 
gefühlt!

Wir haben alle aus diesem Jahr 
sehr viele Erfahrungen mitge-
nommen, die unsere weitere Ar-
beit bestimmt beeinflussen. Und 
gelernt, dass man auch mit weni-
ger Sachen sehr gut auskommen 
kann, es jedoch angenehmer für 
alle ist, wenn man seine Gruppe 
für die Kinder immer rasch und 
individuell gestalten kann. Es ist 
von Vorteil, wenn man immer 
alles rasch bei der Hand hat.

Nun seid ihr im neuen Gebäude 
angekommen – was sind für dich 
die größten Vorteile und schöns-
ten Neuerungen im Vergleich 
zum alten Kindergarten?
Unser neues Haus ist wirklich 
wunderbar! Es ist hell, freundlich, 
naturverbunden und sehr geräu-
mig. 

Wir genießen täglich den Frei-
raum und die Weite der Räume. 
Alle haben genug Platz zum Spie-
len, Lernen, Kreativ sein, es findet 
jedes Kind Platz für Bewegung 
aber auch um sich zurückzuzie-
hen und auszuruhen.

Für mich persönlich ist es auch 
ein großer Vorteil, dass wir genug 
Lagerräume für unsere Materia-
lien haben, damit wir immer nach 
den Bedürfnissen und Interessen 
der Kinder unsere Räume gestal-
ten können. Alles findet seinen 
Platz.

Der große Garten mit vielen 
Spielbereichen für die Kinder zum 
Spielen, Entdecken und Freunde 
treffen ist auch eine wundervol-

Interviews zum neuen Kindergarten
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le Neuerung. Es macht mir eine 
große Freude den Kindern beim 
Spielen, Klettern und Toben zuzu-
sehen.

KINDERBETREUERIN  
OTTI PERNSTEINER

Wie haben die Kinder den 
Umzug ins Containerdorf auf-
genommen, und wie war das 
Arbeiten in diesem Jahr im 
Provisorium bzw. was waren die 
Herausforderungen für euch als 
Betreuerinnen beim Umzug ins 
neue Gebäude?
Die Kinder haben den Umzug 
sehr positiv aufgenommen. Schon 
im Vorfeld waren sie neugierig 
und aufgeregt, was sie im Con-
tainerdorf erwartet. Die Einge-
wöhnung der Kinder verlief ohne 
Probleme und wir konnten ihnen 
die Veränderung gut vermitteln.

Ein Umzug mit einer ganzen Ein-
richtung bringt natürlich einige 
Herausforderungen mit sich. An 
der Stelle waren die Praktikanten, 
die uns die Gemeinde zur Unter-
stützung schickte, eine große 
Hilfe. 

Für uns Betreuerinnen bedeutete 
das vor allem, den Übergang für 

Liebe(r) Amelie, Anton, David, Emma, Fabian, Fabio, Franziska, Iman, Larissa, Lena, 
Lina, Linda, Luise, Lukas, Lukas, Marlene, Nico, Nina, Philipp, Robin, Valerie!

Wir wünschen einen guten Schulstart  
und viel Freude in der Schule!
EIN GUTER START INS SCHUL-
LEBEN – SCHULTÜTEN FÜR 
UNSERE 21 SCHULANFÄNGER-
INNEN
Die Marktgemeinde Krumbach 
hat heuer erstmals allen Schul-
anfängerInnen eine besondere 
Freude bereitet: Zum Start in den 
neuen Lebensabschnitt erhielten 
die Kinder eine bunte Schultüte, 
gefüllt mit kleinen Überraschun-
gen. Mit dieser Aktion möchte 

die Gemeinde ein Zeichen setzen 
und den Kindern den Beginn ihrer 
Schulzeit versüßen. „Der erste 
Schultag ist ein wichtiger Schritt 
im Leben – wir wollen dazu bei-
tragen, dass er positiv in Erin-
nerung bleibt“, so Bürgermeister 
Christian Stacherl. Die Schultüten 
wurden mit viel Liebe vorbereitet 
und von unserem Bürgermeis-
ter Christian Stacherl persönlich 
übergeben.

die Kinder möglichst sanft zu ge-
stalten – trotz all der organisato-
rischen Aufgaben im Hintergrund. 
Das Einrichten der neuen Räume, 
das Anpassen von Abläufen und 
das Einarbeiten in die neuen 
Gegebenheiten erforderten viel 
Flexibilität und Teamarbeit. 

Auch die Orientierung im neuen 
Gebäude – für Kinder wie Er-
wachsene – war anfangs eine 
Umstellung. Aber durch enge Zu-
sammenarbeit im Team konnten 
wir die Herausforderungen gut 
meistern.

Was schätzt du und deine Kolle-
ginnen persönlich am neuen Kin-
dergartengebäude am meisten 
im Alltag mit den Kindern?
Besonders schätzen wir die groß-
zügigen, lichtdurchfluteten Räu-
me, die eine angenehme Atmo-
sphäre schaffen – für die Kinder 
und für uns als Team. Auch die 
moderne Ausstattung und der 
großzügige Garten erleichtern 
den Alltag enorm. 

Insgesamt bietet das neue Ge-
bäude viel mehr Möglichkeiten, 
die Bedürfnisse der Kinder indivi-
duell zu begleiten und gleichzeitig 
als Team effizient und kreativ zu 
arbeiten.

BETREUERIN IM KÜKENNEST 
BERNADETTE SCHWARZ
Wie habt ihr die Übergangszeit 
im Pfarrhof gemeinsam mit den 
Kleinsten erlebt?
Die Übergangszeit gemeinsam 
als gutes Team, den Eltern und 
den Kindern haben wir sehr posi-
tiv erlebt. Wir wurden sehr herz-
lich und liebevoll von der ganzen 
Pfarre aufgenommen, so dass 
sich die Kinder und wir, sehr wohl 
und willkommen gefühlt haben. 
DANKE dafür!

Was gefällt euch und den Kin-
dern nun am neuen Gruppen-
raum mit Garten und eigener Kü-
che am allermeisten im täglichen 
Miteinander?
Unser heller großer Gruppen-
raum mit Blick in unseren eigenen 
Garten, wo wir auch täglich die 
Pferde sehen, bietet für uns und 
unsere Küken eine angenehme, 
gemütliche, aber auch spannende 
Atmosphäre. Besonders schät-
zen wir den direkten Zugang zu 
unserem entdeckungsfreudigen 
Garten, was eine große Erleichte-
rung für uns und unsere Kleinsten 
ist. Eine eigene Küche ist auch ein 
großes Highlight. Dass ermöglicht  
uns die gemeinsame Jause direkt 
vor Ort zuzubereiten.
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KINDERGARTEN Maierhöfenstraße 5

	• Öffnungszeiten Mo – Do 7-16.30 Uhr,  
Fr 7-15.00 Uhr

	• Kontakt: Kindergartenleiterin  
Eva Riegler: 02647/42301 

KÜKENNEST Maierhöfenstraße 5

	• Öffnungszeiten Mo - Do 7-16.30 Uhr,  
Fr 7-15.00 Uhr

	• Kontakt: 0650/3805685 

Es besteht die Möglichkeit ab September 2025 
Kindergartenkinder vor 7.00 Uhr im Kükennest 
kostenpflichtig zu betreuen. Eine eigene An-
meldung ist dafür erforderlich.

Die Marktgemeinde Krumbach unterstützt im 
Kindergartenjahr 2025/2026 die Essenskosten 
für unsere Betreuungseinrichtungen mit einem 
Zuschuss von 20%.

MITTAGESSEN KINDERGARTEN & 
KÜKENNEST

	• € 4,50-Zuschuss von Gemeinde 20%, 
somit beträgt der Elternbeitrag € 3,60

KINDERGARTEN & KÜKENNEST

	• Kontakt: Hortleiterin Beate Höfer: 
0664/1556138

	• Öffnungszeiten an Schultagen:  
Mo – Do bis 17.00 Uhr, Fr bis 15.00 Uhr 

KOSTEN PRO MONAT  
(ohne Mittagessen):

	• bis 20 Stunden	 € 38,00
	• bis 40 Stunden	 € 51,00
	• bis 60 Stunden	 € 71,00
	• bis 80 Stunden	 € 91,00
	• über 80 Stunden	 € 124,00 

Die Marktgemeinde Krumbach unterstützt Fa-
milien mit mehreren Kindern: Ab dem zweiten 
betreuten Kind reduziert sich der monatliche 
Beitrag um 20 % für jedes weitere Kind.

MITTAGESSEN
	• € 8,50, die Marktgemeinde Krumbach 
unterstützt Krumbacher Kinder im Schul-
jahr 2025/26 mit einem Zuschuss von 20%, 
somit beträgt der Elternbeitrag € 6,80

HORT, SCHULGASSE 3

INFO MITTAGSBETREUUNG  
(11.45 – 12.40 UHR)

	• Pro Einheit € 2,50 
Eine Anmeldung ist notwendig. Ebenfalls 
ist eine rechtzeitige Abmeldung notwendig 
(spätestens am Vorabend), ansonsten müs-
sen die Kosten verrechnet werden. 

INFO MITTAGSBETREUUNG MIT 
MITTAGESSEN (BIS 13.30 UHR)

	• Betreuung (von 11.45 bis 13.30 Uhr) € 5,00 

	• Mittagessen: € 8,50, die Marktgemeinde 
Krumbach unterstützt Krumbacher Kinder 
im Schuljahr 2025/26 mit einem Zuschuss 
von 20%, somit beträgt der Elternbeitrag  
€ 6,80

MITTAGSBETREUUNG

Unsere Betreuungseinrichtungen 
im Überblick
Die Unterstützung junger Familien ist uns als Ge-
meinde sehr wichtig. Ab dem laufenden Kindergar-
tenjahr wird eine Frühbetreuung im Kükennest vor 
7.00 Uhr angeboten (wie in unserer Betreuungsum-
frage gewünscht). So können wir den Bedürfnissen 
der Eltern entgegenkommen, sodass eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf gewährleistet 
ist. Weiters werden wir für das heurige Kindergar-
tenjahr einen Zuschuss für das Mittagessen geben, 
um die Eltern in dieser Hinsicht zu entlasten. Mit 
diesen Maßnahmen unterstreicht die Gemeinde 
erneut ihr Engagement für eine familienfreundliche 
Umgebung.
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Bilanz und Ausblick in der „Talent School“

Das erste Schuljahr des grenz-
überschreitenden Pilotprojekts 
„Talent School“ ist erfolgreich 
zu Ende gegangen. Zeit, Bilanz 
zu ziehen über die vielfältigen 
Aktivitäten, die den Schülern bei 
der Berufswahl helfen sollen. Und 
für einen Ausblick, was das kom-
mende Schuljahr in der „Talent 
School“ bringen wird.

„Talent School“ ist ein grenzü-
berschreitendes Interreg-Projekt 
an dem nicht nur die Region 

Bucklige Welt-Wechselland, son- 
dern auch Schulen aus Ungarn, 
der Steiermark und dem Bur-
genland beteiligt sind. Gemein-
sames Ziel ist es, den Schülern 
das vielfältige Angebot am re-
gionalen Arbeitsmarkt näherzu-
bringen – und das bereits ab der 
ersten Klasse Mittelschule. Das 
gelingt under anderem, indem 
man Praktiker an die Schule holt, 
Betriebe besichtigt und ganz viel 
Praxis erlebt. Begonnen hat al-
les im September 2024. Seither 

ist viel passert und unsere drei 
regionalen „Talent Schools“ in 
Krumbach, Aspang und Lan-
zenkirchen waren überaus aktiv. 
Einerseits erlebten die Kinder 
und Jugendlichen ein abwechs-
lungsreiches Programm, um zu 
sehen, welche Karrierechancen 
die Region bietet. Andererseits 
fanden aber auch Workshops 
mit den Lehrern zur Berufsori-
entierung statt, um das Thema 
an den Schulen noch stärker in 
den Fokus zu rücken. 

„Es ist wichtig, dass unsere 
Jugendlichen sehen, welche 
breite Palette an Karrieremög-
lichkeiten es in der Region gibt. 
Andererseits ist es aber auch 
eine große Chance für unsere 
heimischen Betriebe, die Fach-
kräfte von Morgen vom beruf-
lichen Angebot in der Region zu 
überzeugen“, so der für „Bildung 
wächst“ verantwortliche Fritz 
Trimmel. Organisiert wird das 
Projekt „Talent School“ über das 

Regionsbüro Bucklige 
Welt-Wechselland.

Regionale 
Wirtschaft

Diese enge Vernet-
zung mit der regionalen 
Wirtschaft, der direkte 
Austausch und span-
nende Einblicke sind 
es, die „Talent School“ 
so erfolgreich machen. 
Der Krumbacher Josef 
Vollmer koordiniert da-

bei den Austausch zwischen re-
gionalen Betrieben und Schulen. 
Wie das in der Praxis aussieht, 
zeigen die vielfältigen Aktivitäten 
im letzten Schuljahr.

So wurde unter anderem 
gemeinsam mit dem Team der 
Krumbacher Tischlerei Geyer 
ein Bilderrahmen hergestellt 
– mit individueller Note. Alles 
rund ums Thema Gastronomie 
erlebten die Kinder und Jugend-
lichen im Gasthaus Piribauer in 
Krumbach. Von der Gesunden 
Jause bis zum 3-Gänge-Menü.

Der Krumbacher Dorferneu-
erungsverein war zu Gast an 
der Schule und gemeinsam 
wurde an einem Konzept für die 
Vorplatzgestaltung der Schule 
gearbeitet. Die Karrieremög-
lichkeiten im Finanzbereich 
wurden bei einem Besuch der 
Raiffeisenbank Krumbach an 
der Schule beantwortet. Dass 
es auch in einer Gemeinde ab-
wechslungsreiche und vielfäl-
tige Aufgaben gibt, erfuhren die 
Schüler schließlich beim Besuch 
des neuen Bauhofs. 

Beim Tag der Pflege am Uni-
versitätsklinikum Hochegg nah-
men die Fachkräfte von Morgen 
dann an einer Führung teil und 
absolvierten einen Stationenbe-
trieb. 

Fortsetzung folgt...
Auch im Schuljahr 2025/2026 

wird es in der Krumbacher „Ta-
lent School“ abwechslungsreich. 
Neben Bewährtem wie der Ge-
sunden Jause mit einem Gas-
tronomen, dem Besuch beim 
Tag der Pflege und der Zusam-
menarbeit mit der Tischlerei 
Geyer stehen unter anderem 
Besuche bei Berufsmessen, 
Schwerpunkte in Informatik und 
Fotografie, ein Finanzworkshop 
sowie ein Besuch der Seminar-
bäuerin am Programm.

Von oben nach unten: 
Mit Unterstützung der Profis aus 
der Tischlerei Geyer wurden 
kunstvolle Bilderrahmen erstellt.
Karrieremöglichkeiten in einer 
Bank lernten die Schüler in der 
Raiffeisenbank-Filiale in Krum-
bach kennen.
Beim „Tag der Pflege“ bekamen 
die Jugendlichen einen Einblick 
in das Gesundheitswesen.

Gastronomie im Praxis-Test: Im Gasthaus Piribauer wurde gekocht. Ganz nebenbei erfuhren die Schülerinnen und Schüler, wie vielfältig 
die Arbeit in der heimischen Gastronomie ist

Aus der Mittelschule Krumbach:



Ferienspaß 2025
Beim Ferienspaß 2025 wurde 
den Kindern ein umfangreiches 
und unterhaltsames Programm 
geboten. Es wurde für Spaß, 
Action und spannende Erlebnisse 
gesorgt.

Wir bedanken uns herzlich bei 
den zahlreichen Vereinen und 
Organisatoren die das ermöglicht 
haben:

	• Gesunde Gemeinde
	• Erlebnisbauernhof  

Spanblocherhof
	• Polizei Kirchschlag &  

Rotes Kreuz
	• Melanie Schabauer
	• Bürgerliste Krumbach
	• Verein der Bäuerinnen im 

ländlichen Raum
	• USC
	• Jäger Krumbach
	• Krumbacher Schlossperchten
	• Elternverein
	• UTC Krumbach
	• Antonia Freiler &  

Bernadette Schabauer
	• FF Weißes Kreuz
	• ÖAAB Krumbach

BILDUNG & BETREUUNG
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FERIENBETREUUNG
6 Wochen lang verbrachten 47 angemeldete Schul-
kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren eine abwechs-
lungsreiche Ferienbetreuung. Spaß gab es beim 
Spielen, Bauen und Basteln in der Gruppe, Zeit zum 
Plaudern mit Freunden war ebenfalls immer vorhan-
den. Natürlich verbrachten wir viel Zeit im Freien, 
am Bach oder im Turnsaal. Besonders beliebt waren 
unser Ausflug zum Eisgreissler, der Besuch von Fe-
rienspielen und unsere Kocheinheiten.  
 
Vielen Dank an alle, die uns dies ermöglicht haben!

LEISTUNGSABZEICHEN in Gold für Lukas 
Reisenbauer am Schlagzeug

Die Abschlussprüfung zum Leistungsabzeichen 
in Gold bildet den Höhepunkt in der Musik-
schulausbildung. Dieser Herausforderung 

stellte sich heuer Lukas Reisenbauer, 16 Jahre, im 
Fach Schlagzeug souverän. 

Es war ein Ohrenschmaus, Lukas beherrscht 
die Instrumente perfekt. Die Jury um Reinhardt 
Winkler, Mag. Markus Ebner und Franz Buchegger 
war von der großartigen Leistung begeistert. Seit 12 
Jahren wird Lukas Reisenbauer von Musikschulleiter 
Roman Bischhorn-Stickelberger unterrichtet und 
im letzten Jahr auf dieses Prüfungsprogramm und 
Konzert vorbereitet. 

Wir gratulieren Lukas sehr herzlich zu dieser fantas-
tischen musikalischen Leistung und wünschen alles 
Gute auf dem weiteren musikalischen Weg! 

Aus der Mittelschule
ALLES GUTE ZUR  
PENSIONIERUNG 

Brigitte Pollak wurde in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Wir danken Frau Pollak 
für ihren Einsatz und für die gute 
Arbeit.
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Krumbach war 
Gastgeber beim 
Jungbläserseminar
Über 70 Jungmusiker trafen sich in der zweiten Fe-
rienwoche beim Jungbläserseminar der BAG Neun-
kirchen/Wr. Neustadt in Krumbach. Der Spaß am 
gemeinsamen Musizieren stand dabei im Vorder-
grund.

Begleitet von zehn Lehrpersonen verbrachten die 
jungen Musiker aus den Bezirken Wr. Neustadt 
und Neunkirchen eine Woche in Krumbach. Neben 
Ensembleunterricht gab es Orchesterproben und es 
wurde marschiert.  Am Donnerstag fand eine be-
eindruckende Marschshow am Gemeindeparkplatz 
statt, und am Freitag das Abschlusskonzert – ein 
wahrer Ohrenschmaus. Es ist schön zu sehen, wie 
die Begeisterung zur Musik die Jungmusiker vereint.

Vitalcafé
Einmal im Monat öffnet das Vitalcafé im Vitalpark 
(Betreutes Wohnen, Sportgasse 11) seine Pforten 
und lädt zu einem gemütlichen Nachmittag ein. Bei 
Kaffee und Kuchen entstehen neue Bekanntschaf-
ten, und es gibt Gelegenheit in entspannter Atmo-
sphäre zu plaudern. 

Die nächsten Termine: 15. Oktober, 26. November 
(jeweils ab 14.30 Uhr)

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutz.at

NÖ Pflege- & Betreuungsscheck für das Jahr 2025
Die Landesregierung unterstützt pflegebedürftige 
Menschen mit dem NÖ Pflege- und Betreuungs-
scheck.

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine jähr-
liche Förderung in der Höhe von € 1.000,00 pro 
pflegebedürftiger Person, welche jedes Jahr bis zum 
31.12. des jeweiligen Kalenderjahres beim Land 
Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, Abteilung Soziales und Generatio-
nenförderung beantragt werden kann.

Die Förderung für das Kalenderjahr 2025 kann ab 
1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025 beantragt 
werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass für die Förderung 
das Datum, an welchem der Antrag gestellt wird, 
relevant ist und nicht das Datum der Entscheidung 
über den Antrag. Sollte die Bearbeitung des Antrags 
über das beantragte Kalenderjahr hinausgehen, so 
hat dies keinerlei Auswirkungen auf die Entschei-
dung über den Antrag.

Mehr Infos zu den Voraussetzungen, dem Online 
Antrag etc. finden Sie unter:

https://www.noe.gv.at/noe/Pflege/
NOe_Pflege_und_Betreuungsscheck.
html
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Gehst du ruhig & gelassen mit Klienten um?

Hast du Freude aus kniffligen Steuerfragen 
die bestmöglichen Lösungen zu finden?

Du bringst BMD – Kenntnisse und Kanzleierfahrung mit?

Du hörst dich innerlich schon „Ja“ sagen?

Dann ruf uns an und lass uns gemeinsam  
weitere Schritte vereinbaren!

WIR SUCHEN MITARBEITER!
(M/W/D)

Bist du 

(BILANZ-) BUCHHALTER/IN
mit Herz & Köpfchen?
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Feuerwehr Krumbach

Vom 3. bis 6. Juli 2025 fand in 
Sigmundsherberg das 51. Lan-
destreffen der NÖ Feuerwehrju-
gend mit 6.839 Teilnehmern statt. 
Die Feuerwehrjugend Krumbach 
war mit 13 Jugendlichen und 4 
Betreuern dabei. Nach dem Zelt-
aufbau startete das Lagerleben, 
ein Gewitter am Donnerstag 
trübte die Stimmung nicht.

	• Donnerstag: U12-Einzel-
bewerbe, beide Teilnehmer 
trotz Regen erfolgreich.

	• Freitag: Bronze-Bewerb, 
Start in Freizeitkleidung, 
Platz 56 von 260.

	• Samstag: Silber-Bewerb, 
Platz 186. 

NEUE ABZEICHEN:
	• Bronze: Matthias Leitner, 

Florian Liebentritt, Susanne 
Dopler

1 FEUERWEHRJUGEND 
KRUMBACH BEIM LANDES-
TREFFEN IN SIGMUNDS-
HERBERG 

1 2

3 3

Seit 2025 gibt es wieder eine 
Wettkampfgruppe der FF Krum-
bach. Nach erfolgreichen Teilnah-
men an Abschnitts- und Bezirks-
bewerben war es am Samstag  
den 29. Juni 2025, soweit: Unsere 
Wettkämpfer traten beim Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerb in 
Schwechat an. Bereits um 6:24 
Uhr fiel der Startschuss.

Mit einer Löschangriffszeit von 
45,28 Sekunden und 5 Fehler-
punkten zeigte die Gruppe eine 
solide Leistung und bewies er-
neut ihre Stärke im Bewerb.

2 73. LANDESFEUERWEHR- 
LEISTUNGSBEWERB IN 
SCHWECHAT 

	• Silber: Franziska Dopler, 
Anna Heißenberger 

Ein Wochenende voller Aben-
teuer, Einsatz und Spaß – Dank 
an alle Beteiligten!

Besonders erfreulich: Vier Mit-
glieder konnten das Leistungs-
abzeichen in Bronze erfolgreich 
erringen:

	• Selina Reithofer
	• Marcel Kager
	• Leonie Lind
	• Leopold Dopler 

Der Landesbewerb war zugleich 
Höhepunkt und würdiger Ab-
schluss einer intensiven und er-
folgreichen Bewerbssaison. Nach 
Wochen harter Vorbereitung und 
mehreren guten Ergebnissen auf 
Abschnitts- und Bezirksebene 
bildete Schwechat den krönenden 
Schlusspunkt.

Wir gratulieren allen Teilnehmer-
Innen herzlich zu ihren Leistungen 
und danken für ihren großartigen 
Einsatz im Namen der Feuerwehr 
Krumbach!

Vom 15. bis 17. August fand 
das traditionelle Parkfest der FF 
Krumbach statt. Eröffnet wurde 
es am 15. August 2025 mit dem 
Bieranstich durch Kommandant 
Jürgen Simon, der zahlreiche Gäs-
te und Vereine begrüßen durfte.

Ein besonderer Gruß galt Bür-
germeister Christian Stacherl, 

3 PARKFEST 2025
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Hier finden 
Sie viele 
weitere Fotos 
und Informa-
tionen.

der Landjugend Krumbach, den 
Schlossperchten, den Poker 
Juniors sowie Günter Tanzler von 
der Raiffeisenbank Region Wie-
ner Alpen.

Die Landjugend Krumbach über-
reichte Kommandant Jürgen 
Simon eine großzügige Spende 
von 1.000 Euro – herzlichen Dank 
für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit! Ebenso 
bedankte sich die Feuerwehr bei 
einem anonymen Spender für 
weitere 1.000 Euro sowie bei der 
Firma Interex HandelsgesmbH für 
ihre großzügige Unterstützung. 

In seiner Ansprache betonte 
Bürgermeister Stacherl seine 
Ablehnung politischer Forderun-
gen nach Zusammenlegungen 
und dankte den Feuerwehrmit-
gliedern für ihren Einsatz und die 
Organisation des Festes. An-
schließend wurde das von der 
Raiffeisenbank gespendete Fass 
Freibier der Brauerei Schwarz-
bräu von Bürgermeister Stacherl 
und Günter Tanzler erfolgreich 
angestochen.

Am 28. August veranstaltete der 
ÖAAB im Moon Pub einen ge-
mütlichen Abend für den guten 
Zweck. Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung und feierten ge-
meinsam in geselliger Runde. Der 
Reinerlös kommt der Freiwilligen 
Feuerwehr Weißes Kreuz zu-
gute und wird für das neu ange-
schaffte Einsatzfahrzeug HLFA2 
verwendet. Mit dieser Aktion 
zeigte der ÖAAB einmal mehr, 
wie wichtig gelebte Gemeinschaft 
und Unterstützung für ehrenamt-
liches Engagement sind. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen BesucherInnen sowie den 
HelferInnen, die zum Erfolg des 
Abends beigetragen haben.

ÖAAB unterstützte  
FF Weißes Kreuz 

Der Samstag stand im Zeichen 
des Discoabends mit DJ HC & 
Max, ehe am Sonntag die Fest-
messe mit Pfarrer DI Mag. Her-
bert Schedl gefeiert wurde. Im 
Anschluss konnte Kommandant 
Jürgen Simon vier Mitglieder der 
Feuerwehrjugend in den aktiven 
Dienst überstellen.

Das Parkfest 2025 war ein voller 
Erfolg! Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen BesucherInnen, Verei-
nen, Firmen, Spendern sowie den 
zahlreichen HelferInnen – ohne 
euch wäre dieses schöne Fest 
nicht möglich gewesen.

Detaillierte Berichte über Übun-
gen, Einsätze, Tätigkeiten der FF 
Krumbach und die Fotos dazu 
gibt es auf unserer Homepage: 
www.ff-krumbach.at
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Tennis, Spaß und Spannung beim Gaudi-Doppelturnier des 
UTC Raika Krumbach

Am Samstag, den 30. August 
2025 stand beim Tennisverein 
Krumbach alles im Zeichen von 
Sport, Geselligkeit und guter 
Stimmung. Beim bereits tradi-
tionellen Gaudi-Doppelturnier 
traten zahlreiche SpielerInnen 
in gemischten Doppelpaarun-
gen gegeneinander an. Nach 
der Auslosung am Freitagabend 

startete am Samstag bereits um 
08:00 Uhr das Turnierprogramm. 
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück begrüßten Obfrau, sport-
licher Leiter und Turnierleiter die 
TeilnehmerInnen, bevor ab 09:00 
Uhr die Gruppenphase begann. 
In spannenden, aber zugleich 
unterhaltsamen Partien wur-
den die besten Doppel für die 

K.-o.-Runde ermittelt. Auch der 
Regen konnte die gute Stimmung 
der Zuseher und den Sports-
geist nicht stoppen, sodass die 
Spiele trotz Regen fortgeführt 
werden konnten: Unter Flutlicht 
konnten die restlichen Partien 
bis zum Finale gespielt werden. 
Nach spannenden Begegnungen 
standen schließlich die Sieger 
fest: Viktoria Gremel und Thomas 
Weber entschieden das Gaudi-
Doppelturnier 2025 für sich. Trotz 
wetterbedingter Anpassungen 
konnte der UTC Raika Krum-
bach ein gelungenes Tennisevent 
durchführen, das sportlichen 
Einsatz und Gemeinschaft in den 
Mittelpunkt stellte.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Sponsoren, alle Spieler, an 
alle Zuschauer und an alle Helfer, 
ohne die so eine Veranstaltung 
nicht möglich wäre.
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5. Beachvolleyballturnier der  
JVP Krumbach
Am 12. August lud die JVP Krumbach zum 5. Beach-
volleyballturnier am Volleyballplatz neben dem Frei-
bad ein. 10 Mannschaft traten an und lieferten sich 
im Laufe des Tages spannende Ballwechsel, die für 
sportliche Highlights und gute Unterhaltung sorgten. 
Im hochklassigen Finale konnte sich ”Die Bierath-
leten“ gegen ”LetzFetzNetz” durchsetzen und den 
Turniersieg sichern. 

Neben den Matches sorgten kühle Getränke, eine 
Grillerei sowie die beliebte Spritzerwertung für som-
merliche Stimmung. Auch die Musik von ”DJ Max“ 
trug dazu bei, dass das Turnier zu einem rundum 
gelungenen Fest wurde.

Die JVP Krumbach bedankt sich herzlich bei allen 
Unterstützern der Veranstaltung sowie bei allen 
Teilnehmern und Gästen, die mit ihrer Begeisterung 
und Mithilfe zum Erfolg des Turniers beigetragen 
haben. Team Saufhampton hat die Spritzerwertung gewonnen.
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bike the bugles Junior Race
So wie auch die letzten Jahre zuvor hat der Bike the 
bugles MTB Club am 30. August wieder für alle rad-
sportbegeisterten Kinder und Jugendliche ein tolles 
Event organisiert. Dabei durften sich die jungen 
Rennfahrer über einen erstmals neuen Streckenab-
schnitt freuen. Gebaut wurden eine Dropline mit drei 
Sprüngen und eine technisch schwierigere Berg-
auf-Passage. Voller Power waren natürlich auch die 
jungen Stars vom bike the bugles MTB Club Krum-
bach am Start und dabei sehr erfolgreich. 

Gratulation an die insgesamt 134 Teilnehmer, die 
sich dieser Herausforderung über Stock und Stein 
gestellt haben. 

ERGEBNISSE UNSERER YOUNGSTERS:
U5

	• 2. Platz (w) Trenk Larina
	• 1. Platz (m) Schabauer Sebastian 

U7
	• 3. Platz (m) Trenk Tobias 
	• 4. Platz (m) Holzbauer Fabio 
	• 5. Platz (m) Gutstein Davin
	• 6. Platz (m) Bauer Robin   

U9
	• 8. Platz( w) Brandstetter Sophia
	• 2. Platz (m) Luger Matteo
	• 4. Platz( m) Gansinger Jonathan
	• 5. Platz (m) Trenk Mateo
	• 8. Platz (m) Schuh Matteo
	• 9. Platz (m) Delacher Lorenz
	• 11. Platz (m) Schabauer Alexander
	• 13. Platz (m) Pernsteiner Trimmel Jan
	• 14. Platz (m) Käfer Daniel
	• 17. Platz (m) Fuchs David 

U11
	• 6. Platz (w) Heiling Elisa
	• 3. Platz (m) Schabauer Maximilian
	• 6.Platz (m) Gansinger Julian 

U13
	• 8. Platz (w) Käfer Leonie
	• 12. Platz (m) Delacher Fabian
	• 13. Platz (m) Heiling Lukas

Alle Ergebnisse und Fotos vom Junior Race gibt’s auf 
der Homepage vom bike the bugles MTB Club Krum-
bach www.bikethebugles.at

Hiermit möchten wir uns bei allen Helfern, Partnern 
und Sponsoren bedanken für die großartige Unter-
stützung. Ein großer Dank gilt auch der Familie 

Buchegger, die Grund und Boden für so ein Event 
zur Verfügung stellt. Das Gasthaus Buchegger und 
Wirt Sebastian helfen auch immer mit, damit dieses 
Event erfolgreich ist.
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Run the Bugles – Poker Juniors
Bereits zum 5. Mal fand am Sonntag dem 31.08. 
die Laufveranstaltung „Run the Bugles“ der Poker 
Juniors statt. 

Über einen neuen Streckenverlauf konnten sich die 
über 70 Teilnehmer auf 15 km Trailrun beweisen und 
haben diese auch bravourös gemeistert. Die Tages- 
und Klassensieger durften sich danach über die 
verdienten Pokale freuen.

Die Tagessieger Katharina Kneissl (1:21:04) und 
Andreas Gruber (1:09:41) haben auch ihre Gesamt-
führung in der Buckltour verteidigen können. Auf der 
neuen 9,5 km Strecke setzten sich Beate Nemeth 
(57:51) und Erwin Hackl (56:14) durch.

Mit dem darauffolgenden 2. All Inklusive Buckllauf 
(Inklusionslauf) fand das Event seinen krönenden 
Abschluss. Viele Teilnehmer ließen dieses Event mit 
einer verdienten Stärkung ausklingen. Auch nächs-
tes Jahr wollen die Poker Juniors diese großartige 
Veranstaltung wiederholen und freuen sich bereits 
jetzt auf die kommenden Teilnehmer und Besucher.

SSttuurrmm  
              KKllaanngg
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Filmaufnahmen 
im Museumsdorf

Für die Doku-Reihe „Österreichs schönste Täler“ auf 
3SAT wurden beeindruckende Filmaufnahmen im 
Museumsdorf Krumbach und der Region Bucklige 
Welt – Wechselland gemacht! Gerald Schwarz von 
Schwarzbräu präsentierte stolz die Schaubrauerei 
im Museumsdorf Krumbach – ein echtes Highlight! 

VORAUSSICHTLICHER AUSSTRAHLUNGSTER-
MIN:
20. Oktober 2025 
20:15 Uhr auf 3SAT

Unbedingt vormerken und einschalten – es lohnt 
sich!
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Feuerwehr Weißes Kreuz feiert Segnung des  
neuen HLFA 2
Die Freiwillige Feuerwehr Weißes 
Kreuz lud zur feierlichen Segnung 
ihres neuen HLFA 2 ein. Bei herr-
lichem Sommerwetter begann 
der Festtag mit einer Heiligen 
Messe, die den feierlichen Rah-
men für diesen besonderen An-
lass bildete. 

Im Anschluss folgte ein gemüt-
licher Frühschoppen mit zünftiger 

Musik und kulinarischer Ver-
pflegung vom Grill. Viele Gäste 
aus der Gemeinde und darüber 
hinaus nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam mit der Feuerwehr 
diesen Meilenstein zu feiern. Das 
neue Einsatzfahrzeug stellt eine 
wichtige Investition in die Sicher-
heit der Bevölkerung dar – ein 
weiterer Schritt, um im Ernstfall 
noch schneller und effektiver 

helfen zu können. Dafür bedankt 
sich die FF Weißes Kreuz recht 
herzlich für die zahlreichen Spen-
den aus der Bevölkerung.

Die Gemeinde dankt allen Betei-
ligten für die gelungene Organi-
sation und das große Engage-
ment – ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und Ehrenamt in 
unserer Region! 
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Unter dem Motto: „EHRENSACHE“ mithelfen
Das Rote Kreuz Bezirksstelle Kirchschlag hat für das 
Jahr 2026 noch freie Plätze für Zivildiener zu ver-
geben.

Auch suchen wir das ganze Jahr durchgehend nach 
Teilnehmer:innen für das Freiwillige Sozialjahr, sei 
es als Vorbereitung für das Medizinstudium, etwas 
Gutes zu tun oder nur um sich selbst neu einzu-
schätzen.

Dringend gesucht werden ehrenamtlichen Mit-
gliedern auch außerhalb des Rettungsdienst. Über 
die Organisation von Blutspendenaktionen, Club-

MEHR INFORMATIONEN UNTER: 
059 144 71000, kirchschlag@n.roteskreuz.at  
www.roteskreuz.at/kirchschlag 
www.ehrensache.at

nachmittage für Senioren oder das Betreuen einer 
Jugendgruppe. Die Möglichkeiten sind vielfältig.

Wer Freude daran hat anderen etwas Gutes zu tun 
und Teil eines engagierten Teams zu werden ist 
herzlich willkommen. Wir bieten eine umfassende 
Ausbildung, um unsere ehrenamtlichen Mitgliedern 
bestens auf ihre Aufgaben vorzubereiten.



KULTUR & VEREINE

37

Ortsgruppe Krumbach
Marktstrasse 17 - 2851 Krumbach

Obmann: Robert Riegler
Mobil: 0664/1820099

riegler.r@elektro-riegler.at

Werte Krumbacherinnen, werte Krumbacher!

Die Homepage der NÖs Se-
nioren - Ortsgruppe Krum-
bach ist in Kürze AKTIV!
Die ersten Entwürfe unserer bisherigen Aktivi-
täten sind hier - als Vorgeschmack auf unsere 
neue Homepage, welche in Kürze online gestellt 
wird - ersichtlich.

Mit dieser neugestalteten Homepage haben 
wir es uns zur Aufgabe gemacht, nicht nur die 
„ältere Generation“, sondern alle Krumbacherin-
nen und Krumbacher über unsere Vereinsarbeit 
zu informieren. 

Ziel der Homepage ist - neben der erwähnten 
Information über unsere Aktivitäten – auch die 
„Nachlese“ über bereits vergangene Veranstal-
tungen und Ausflüge, sowie die Präsentation 
unserer geplanten Vorhaben. Zu diesem Zweck 
halten wir unsere Anmeldeformulare sowie 
Einladungen zu Veranstaltungen, Kursen sowie 
Weiterbildungen zum Download bereit. 

Wie bereits mehrmals erwähnt, sind ALLE 
Altersklassen herzlich dazu eingeladen, an 
unseren abwechslungsreichen Veranstaltungen, 
sowie Tages- und Mehrtagesreisen teilzuneh-
men. 

Die ERST-Online-Schaltung unserer neuen 
Homepage wird offiziell von unserem Herrn 
Bürgermeister Christian Stacherl vorgenommen. 
Er wird dann die Freigabe, sowie die Adresse 
der Homepage in den diversen Medienkanälen 
bekanntgeben.

Wir, vom Verein NÖs Senioren der Ortsgruppe 
Krumbach, hoffen auf euer reges Interesse  und 
zahlreiche User! 

Im Namen des gesamten Vorstands wünsche 
ich euch allen gute Gesundheit und einen wun-
derschönen Herbst! 
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Wir gratulieren ...

EMMA 
REISENBAUER
zum 85. Geburtstag

WALTER  
WAGENHOFER
zum 85. Geburtstag

ELEONORE 
PUCHEGGER
zum 80. Geburtstag

ANNA & KARL 
UNGERBÖCK
zur goldenen 
 Hochzeit

JOHANN  
LINDNER
zum 95. Geburtstag

ANNA 
SCHWARZ
zum 90. Geburtstag

HANNELORE & 
JOSEF UHL
zur goldenen  
Hochzeit

©
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JOHANN 
KERSCHBAUMER
zum 80. Geburtstag

HERTA 
SCHABAUER
zum 85. Geburtstag

MARIA  
ZEMANN
zum 80. Geburtstag
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Wir gedenken ...

Hermine Skoumal, 99

Elfrieda Hammer, 93

Edith Függer, 84

Erna Buchegger, 94

Maria Schuster, 91

Heidemaria Freiler, 70

Christian Katzettl, 77 

Helene Holzbauer, 86
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Redaktionsschluss: 29.8.2025

Nachruf – Dir. a.D. Christian Katzettl
Die Marktgemeinde Krumbach 
trauert um Christian Katzettl, der als 
humorvoller und hochgeschätzter 
Mitbürger unser kulturelles Leben 
über Jahrzehnte geprägt hat. Er 
gründete 1967 die Musikschule und 
leitete sie 30 Jahre lang. Im Musik-
verein wirkte er seit 1971, davon 
fast drei Jahrzehnte als Kapellmeis-
ter. Über 40 Jahre diente er zudem 
als Organist unserer Pfarrkirche. 
Von 1980 – 2005 gestaltete er als 

Gemeinderat auch das politische 
Leben in Krumbach, unter anderem 
als Schulobmann. Für sein außer-
gewöhnliches Engagement wurde 
er mit dem Stephanusorden (2017) 
sowie dem Krumbach Award (2020) 
ausgezeichnet.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

... zur Geburt von
TAMINO 
TODT

... zur Geburt von
LOTTE 
SCHNABL

... zur Geburt von
PAUL BAUER

... zur Geburt von
JACINTA 
JEINDL

... zur Geburt von
BENJAMIN 
HAIDER 
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI  
DER PFARRE 
KRUMBACH 
Kirchengasse 1 
2851 Krumbach 

pfarre.krumbach@katholischekirche.at 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Montag, Dienstag, Mittwoch    von 08:30 – 09:00 Uhr 

Freitag          von 17:00 – 18:00 Uhr 

Samstag         von 19:45 – 20:15 Uhr 

Sonntag         von 08:30 – 11:00 Uhr 
 
jeden 2. Donnerstag im Monat  von 15:30 – 16:30 Uhr  
nach der Seniorenmesse     
 
 bibliothek_krumbach 

 

Öffentliche Bücherei der Pfarre Krumbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elternverein Krumbach  
kinderflohmarktkrumbach@gmx.at 

am 11. Oktober 2025 
von 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

im Kultur- und Sportzentrum Krumbach 
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DATUM PRAXIS ADRESSE TELEFON

4. Oktober Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582

11. Oktober Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470

18. Oktober Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205

25. Oktober Dr. Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440

8. November Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205

15. November Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582

22. November Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470

29. November Dr. Eda Schragl Marktstraße 17, 2851 Krumbach 02647/42200

6. Dezember Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 2860 Kirchschlag 02646/22113

13. Dezember Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470

20. Dezember Dr. Eda Schragl Marktstraße 17, 2851 Krumbach 02647/42200

24. Dezember Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582

27. Dezember Dr. Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440

31. Dezember Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205

Ärztenotdienst (samstags jeweils von 08.00 - 14.00 Uhr) 

Geplante Urlaube der Gemeindeärztin 

27. bis  31. Oktober und  
29. Dezember 2025 bis 2. Jänner 2026
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Veranstaltungen

OKTOBER

bis 12.10. Steak Tage  
www.gasthof-heissenberger.at GH Heissenberger

1.-5.10.
Dorfheuriger  
wochtentags 14-22 Uhr, Sa, Son, Ftg 12-22 
Uhr, Dienstag Ruhetag

Museumsdorf Krumbach

4.10. zwischen 12.00 - 
12.45 Uhr Zivilschutzprobealarm

4.10. ab 18.00 Uhr Lange Nacht der Museen Museumsdorf Krumbach

5.10. ab 9.00 Uhr
Sonntagsbrunch in Mei Kuchl 
weitere Infos & Anmeldung, www.meikuchl.at 
oder Anita Brem-Hofer, 0650/5927677

Seminarküche, Mei Kuchl, 
Erlenstatt 25

5.10. Erntedankfest

5.10. 14.00 - 18.00 Uhr Ausstellung Museumsdorf

8.10. 15.00 - 18.00 Uhr kostenloser Workshop " Digital Fit im Alter" Mittelschule Krumbach

9.10. ab 14.00 Uhr Senioren Nachmittag Pfarrheim

10.10. ab 13.00 Uhr Kindergartenneu- und umbau, offizielle  
Eröffnung und Tag der offenen Tür Kindergarten Krumbach

10.10. Winterkinder Aktion für die Monate Novem-
ber, Dezember www.eis-greissler.at Eis-Greissler

11.10. 7.30 - 11.00 Uhr Kinder Flohmarkt Elternverein Krumbach

11.10. 18.00 Uhr Sturm & Klang Edelbrennerei Kölbel

12.10. ab 14.00 Uhr
Apfelfest 
weitere Infos & Anmeldung, www.meikuchl.at 
oder Anita Brem-Hofer, 0650/5927677

Seminarküche, Mei Kuchl, 
Erlenstatt 25

15.10. 14.30 Uhr Vitalcafe Vitalpark

16.10. 15.00 - 18.00 Uhr kostenloser Workshop " KI Grundlagen für den 
Alltag" Mittelschule Krumbach

16. + 23.10. 18.00 Uhr Kochkurs zum Thema Erdäpfel, ÖAAB Mittelschule Krumbach

17.10.-16.11. Wild-Tage 
www.gasthof-heissenberger.at Gasthaus Heissenberger

18. + 19.10. 09.00-16.00 Uhr Flohmarkt Weißes Kreuz

18.10. 10.00 -12.00 Uhr + 
13.30 - 17.00 Uhr Blutspendeaktion FF Haus Weißes Kreuz

23.10. 19.00 Uhr Gesundheitsvortrag GH Heissenberger

24. - 29.10. Mostschank 
www.piri-gasthaus.at Piri‘s Gasthaus

25.10.-2.11. Gruseltage 
www.eis-greissler.at Eis-Greissler

26.10. Start 8.00-11.00 Uhr Wandertag in Krumbach ÖAAB
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NOVEMBER

6.11. 19.00 Uhr Gesundheitsvortrag GH Heissenberger

8.11. 19.00 Uhr Preisschnapsen FF Weißes Kreuz

13.11. 14.00 Uhr Senioren Nachmittag Pfarrheim

14.11. 18.00 Uhr Karreeschnapsen des ÖAAB GH Heissenberger

15.11. 10.00 - 14.30 Uhr, 

Kochkurs; Ayurveda Kochseminar "Basic" 
"Dein Weg zu mehr Genuss & Balance" 
weitere Infos & Anmeldung, www.meikuchl.at 
oder Anita Brem-Hofer, 0650/5927677

Seminarküche, Mei Kuchl, 
Erlenstatt 25

15. + 16.11. 09.00 - 16.00 Uhr Flohmarkt Weißes Kreuz

20.11. 19.00 Uhr Eröffnung Adventsausstellung 
www.gaertnereipichlbauer.at Gärtnerei Pichlbauer

21.11.-13.12. Adventsausstellung 
www.gaertnereipichlbauer.at Gärtnerei Pichlbauer

21.11. - 11.1.

Lichterglanzspektakel mit Erlebnispark,  
Lichterweg, Eislaufplatz, Eislauf-Show,  
Winterfilm und Wintergenuss 
www.eis-greissler.at

Eis-Greissler

26.11-3.12. Stegbauer‘s Mostwirtshaus 
www.mostwirtshaus.at Familie Ungerböck

26.11. 14.30 Uhr Vitalcafe Vitalpark

29. + 30.11. 13.00 - 18.00 Uhr Adventmarkt Museumsdorf Krumbach

29. + 30.11. 15.00 - 20.00 Uhr Punsch & Glühwein Schlosswirtshaus

DEZEMBER

bis 3.12. Stegbauer‘s Mostwirtshaus 
www.mostwirtshaus.at Familie Ungerböck

6.12. Perchtenlauf Gemeindeparkplatz

6. + 7.12. 15.00 - 20.00 Uhr Punsch & Glühwein Schlosswirtshaus

6., 7. + 8.12. 13.00 - 18.00 Uhr Adventmarkt Museumsdorf Krumbach

7.12. 16.00 Uhr Adventkonzert Museumsdorf Krumbach

11.12. 14.00 Uhr Senioren Nachmittag Pfarrheim

12.12. 19.00 Uhr Herbergsuche Museumsdorf

13. + 14.12 15.00 - 20.00 Uhr Punsch & Glühwein Schlosswirtshaus

13. + 14.12 14.00 Uhr Advent am Ederer‘s Alpakahof Ederer´s Alpakahof

20. + 21.12. 15.00 - 20.00 Uhr Punsch & Glühwein Schlosswirtshaus

21.12. Christkindlturnier der Poker Juniors Kultur- und Sportzentrum

23.12. Glühweinstand am Sportplatz USC

25.12. Weihnachts-Brunch 
www.gasthof-heissenberger.at GH Heissenberger

26.12. Dirndlball der Landjugend Krumbacherhof



Angenehme Herbsttage inmitten unserer 
wunderschönen farbenfrohen Umgebung 
wünschen Bürgermeister Christian Stacherl sowie die Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte der Marktgemeinde Krumbach.
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